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Grußworte

Wer aufmerksam die Entwicklungen in unserer 
Gesellschaft beobachtet, wird manchmal den 
Eindruck nicht los, dass menschlicher Zusam-
menhalt immer weiter nachlässt. Dies gilt für 
die Städte mehr als für die ländlichen Gebiete. 
Denn auf dem Land kennt man den Nächsten 
noch eher und ist auch gewohnt, sich auf den 
Mitmenschen einzulassen! Hinzu kommen Ten-
denzen und Verhältnisse, die unser Leben im-
mer mehr „entmenschlichen“. Hierzu zählen wir 
die mehr und mehr werdenden Gesetze, Ver-
ordnungen und Regularien der Regierung und 
Kommunen in Privater- und ganz besonders für 
die Vereinswelt. Über deren Sinnhaftigkeit oder 
Umsetzung wird nur an der Basis diskutiert. 
Das erschwert auch das bürgerliche Zusam-
menleben. 
Durch die Jahrhunderte ist und war der eigent-
liche Begriff des Schützenfestes das Highlight 

und Höhepunkt eines jeden Dorfes. Heute ist 
es in den Hintergrund geraten. Schützenfest im 
Heimatdorf ist einfach so daher gesagt. Zumin-
dest erweckt das den Eindruck. Wer übernimmt 
noch die soziale Verantwortung in der Gesell-
schaft, dass sich neue Mitbürger wohlfühlen in 
einem neuen Ort, oder das Zusammenleben 
in seiner Heimat? Heimat ist da, wo man sich 
wohlfühlt.

Das sind wir Schützen: wir halten die Gemein-
schaft zusammen.

Wir Schützen feiern mit unseren Mitbürgern, 
Familien, Freunden, Nachbarn und Gästen.
Wir nehmen uns die Zeit, 4 Tage mal die All-
tagssorgen zur Seite zu schieben – die nega-
tiven Schlagzeilen aus den Nachrichten von 
Krieg und Katastrophen mit all den Sorgen.

Liebe Allrather/innen, liebes Schützenkönigspaar,
liebe Schützen, verehrte Gäste,

Grußwort der PräsidentenGrußwort der Präsidenten
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Grußworte

Liebe Schützen, 
wenn wir bei unseren Schützenfesten die gro-
ße Zahl von jungen und alten Schützen sehen, 
wissen wir, dass der Leitspruch lebt, dass der 
Begriff des Schützens – Schützenfest im Heimat-
dorf – sehr wohl mit Inhalt gefüllt ist. Schützen 
nehmen Aufgaben wahr, sie engagieren sich. 
Brauchtum und Tradition pflegen, leben und 
feiern mit Nachbarn, Freunden und neuen Bür-
ger im Heimatdorf. Wir wollen die Freude und 
Freundschaften mit allen teilen.   

Lassen wir uns optimistisch in die Zukunft se-
hen. Ein Miteinander und ein Füreinander leben. 
Für unsere Schützenfamilie in unserem Heimat-
dorf ist es wichtig die Tradition zu bewahren für 
Jung und Alt. Und für unsere Jugend müssen 
wir Verantwortung übernehmen, sie müssen 
sich entfalten können in unserer Gesellschaft. 
Sie gestalten nicht nur unsere Zukunft, sie sind 
die Schützen der Zukunft. Darauf müssen wir 
unseren Fokus richten.

Auch finden wir bis heute immer einen neuen 
Schützenkönig, der bereit ist diesen Weg – der 
Brauchtumspflege – diesen schwierigen Weg 
mit dem Bürgerschützenverein 1910 Allrath mit-
zugehen und mitzugestalten. Und das seit 113 
Jahren. Dafür ein herzliches Dankeschön an 
alle ehemaligen Königspaare und ehemaligen 
Vorstände.

Und jetzt wird gefeiert in Allrath. 
Vom 23.09. – 26.09.2023 feiern wir unser Schüt-
zenfest. Mit Schützenkönig, Jungschützenkönig 
und mit Freude und Musik.

Die letzten Vorbereitungen sind abgeschlossen. 
Was wir uns noch wünschen, sind die immer 
schönen ausgeschmückten Straßen. Das viele 
Zuschauer am Straßenrand unsere Festumzü-
gen, viele Besucher im Festzelt unseren Veran-
staltungen und Familien unseren Schützenplatz 
besuchen.

Ganz Allrath steht Kopf, wie immer. Seid dabei 
als Schütze, Nachbar, Freunde oder als Gäste 
und Zuschauer. Es lohnt sich dabei zu sein. 

Wir bedanken uns bei allen Ehrenamtlern, 
Sponsoren und die vielen helfenden Hände im 
Hintergrund, dass wir wieder in so einem Rah-
men Schützenfest feiern können.

Der Allrather Bevölkerung in der Nachbarschaft 
des Schützenplatzes gilt auch ein großer Dank 
für das Verständnis, 4 Tage lang nicht die ge-
wöhnliche Ruhe genießen zu können.

Unsere Bitte noch an die Bewohner der Stra-
ßen, wo Sonntag und Dienstag unsere Umzü-
ge stattfinden. Bitte in den genannten Straßen 
und Uhrzeiten (aufgestellte Parkverbot Schilder) 
die Umzüge nicht durch parkende Autos zu er-
schweren.

Freuen sie sich mit uns und unserem Königs-
paar S.M. Stefan I. & Königin Daniela Eßer, 
sowie unserem Jungschützenkönig Collin 
Wolter auf wunderschöne, sonnige und har-
monische Festtage. 

Wilfried Hahn 
(Präsident)

Ralf Nitschke 
(Vize-Präsident)

Eure Präsidenten



Bürgerschützenvere in 1910 Al l rath e.V.    |4

Werbung



|    Bürgerschützenvere in 1910 Al l rath e.V. 5

Grußworte

Es ist soweit, vom 23. bis 26. September steht 
Allrath wieder ganz im Zeichen seines Schüt-
zen- und Heimatfestes. Jedes Jahr freuen sich 
die Schützen, Mitbürger und auch die vielen 
Besucher auf dieses Ereignis, das alljährlich den 
Höhepunkt in einem sehr aktiven und abwechs-
lungsreichen Schützenjahr bildet. Hier wird das 
gemeinsame Miteinander gepflegt, wobei die 
Heimatverbundenheit und der Gemeinsinn stets 
im Vordergrund stehen.

Das Schützenfest ist die Zeit im Jahr, während 
der man in den Stadtteilen Grevenbroichs den 
größten Zusammenhalt verspüren kann. Denn 
es ist Teil der eigenen Geschichte und damit ein 
Stück Heimat, das man gerne mit alten Freun-
den, aber auch mit neu Hinzugezogenen feiern 
möchte. Es bietet die Gelegenheit, in gemein-
samen Erinnerungen zu schwelgen oder von 
zukünftigen Plänen zu träumen – und so ent-
stand schon die ein oder andere gute Idee bei 
einem Bier an der Theke.

Im Mittelpunkt des Festgeschehens in Allrath 
steht das amtierende Majestätenpaar S.M. Ste-
fan I. und seine Königin Daniela Eßer mit ihrem 
Königszug Jägerzug ‚Waldeslust‘. Ich wünsche 
den beiden weiterhin eine schöne Regierungs-
zeit mit vielen unvergesslichen Momenten und 

Eindrücken. Und für die vor ihnen liegenden 
Aufgaben wünsche ich ihnen viel Freude und 
gutes Gelingen!
 
Die Organisation und Durchführung eines sol-
chen Festes ist mit viel Arbeit verbunden, die 
von ehrenamtlichen Vorstandsmitgliedern ge-
leistet wird. Sie sorgen dafür, dass jedes Fest 
zu einem unvergesslichen und besonderen Er-
eignis wird. Daher möchte ich mich an dieser 
Stelle beim Präsidenten des Bürgerschützenver-
eins 1910 Allrath e.V., Wilfried Hahn, sowie al-
len Vorstandsmitgliedern des BSV Allrath recht 
herzlich bedanken.

Für die Festtage wünsche ich allen Schützen 
und deren Familien sowie den Gästen gutes Ge-
lingen und ein unvergessliches Fest mit vielen 
neuen Begegnungen, guten Gesprächen und 
hoffentlich sonnigem Wetter.

Mit freundlichen Grüßen

Grußwort des 

Bürgermeisters

Grußwort des
Bürgermeisters

Klaus Krützen (Bürgermeister)

Ihr
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Grußworte

die meisten Ortschaften, innerhalb der Stadt 
Grevenbroich, haben ihr Schützenfest bereits 
gefeiert.
Traditionell ist Allrath am 4. Wochenende im 
September an der Reihe. In diesem Jahr ist dies 
vom 23.09.2023 bis zum 26.09.2023.
Die Vorbereitungen für die Festtage sind abge-
schlossen. Der Regimentsbefehl ist erstellt, die 
Verträge mit den Tambourcorps und Musikka-
pellen sind unterschrieben und die Tanzmusik-
für das Festzelt ist verpflichtet.

Um unserem Schützenfest, mit seinen Festum-
zügen, auch nach außen hin einen würdigen 

Rahmen zu geben, bitte ich unsere Bürger*in-
nen Häuser und Straßen zu beflaggen und zu 
schmücken.

Unserem Königspaar Stefan und Daniela Eßer, 
unserem Jungschützenkönig Collin Wolter, allen 
Schützen nebst Frauen und allen Allratherinnen 
und Allrathern wünsche ich frohe, harmonische 
und sonnige Kirmestage.

Mit Schützengruß

Liebe Schützen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte Gäste,

Heinz Hahn 
(Oberst und Regimentskommandeur)

Grußwort des OberstGrußwort des Oberst
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 Grußworte

    S.M. Stefan I. und Königin Daniela Eßer

Grußwort

der Majestäten
Grußwort
der Majestäten

Euer Schützenkönigspaar

der Countdown läuft, unser gemeinsames 
Schützenfest im September steht kurz bevor. Ein 
Schützenfest, welches für uns als euer Schüt-
zenkönigspaar ein ganz besonderes Fest sein 
wird. Unser großer Traum geht nun in Erfüllung 
und die Vorfreude ist selbstverständlich riesig.
Es war eine sehr schöne, aber auch zeitweise 
eine sehr aufregende Reise seit September letz-
ten Jahres. Wir hatten wunderschöne Momen-
te und Begegnungen bei so vielen Anlässen in 
Allrath, aber auch bei auswärtigen Anlässen, 
wo wir als Königspaar unseren BSV Allrath re-
präsentieren durften. Auf unserer Reise haben 
wir die Königspaare unserer befreundeten Ver-
eine kennenlernen dürfen. Und wir können sa-
gen, wir haben ausschließlich nette, gast- und 
natürlich feierfreundliche Königspaare treffen 
können. Jeder Verein hat etwas andere Abläufe, 
aber im Herzen wollen alle das Gleiche: einmal 
im Jahr fernab aller Sorgen ein großes Fest mit 
vertrauten Menschen und Abläufen feiern.
Unsere Proklamation sollte unter keinem guten 
Stern stehen, denn leider mussten wir auf un-
serer Reise Abschied von unserer lieben Mut-
ter/Schwiegermutter nehmen. Dennoch haben 
wir uns sehr auf unsere Inthronisierung gefreut 
und sind mit Stolz euer Königspaar geworden.

Auf unserer Reise durften wir auch erfahren, 
wieviel Einsatz und Herzblut bei einzelnen Per-
sonen, in den Zügen und auch Familien stecken, 
damit unser Schützenfest jedes Jahr so feierlich 
stattfinden kann. An der Stelle möchten wir uns 
bei allen Reisebegleitern und Unterstützern herz-
lich bedanken. Besonderen Dank gilt unserem 
fantastischem Jägerzug Waldeslust, unserem Ad-
jutanten-Paar Jürgen und Brigitte Müller, dem
gesamten BSV-Vorstand, aber auch unseren Fa-
milien, unseren Freunden, befreundeten Verei-
nen und den Hofdamen Pia, Sophia, Elena und 
Merle.
Einige Dinge sind zwar noch zu erledigen, aber 
ab jetzt schauen wir nach vorne auf den Höhe-
punkt unserer Reise, unser Schützenfest, auf das 
feierlich geschmückte und beflaggte Dorf, auf 
das Festzelt, auf die Paraden, auf die Krönung.
Lasst uns alle Energie-, Heiz- und Verkehrswen-
den für ein paar Tage in Vergessenheit gera-
ten und auf Brauchtum und Heimat setzen. Es 
lohnt sich!
An der Stelle bleibt uns nur noch, uns allen ein 
sonniges, fröhliches und harmonisches Fest zu 
wünschen.

Bleibt gesund!

Liebe Allrather Schützenfamilie,
liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,
liebe Gäste von nah und fern,
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 Adjutantenpaar

Jürgen und Brigitte Müller

sind das Adjutanten Paar 
von S.M. Stefan I. und Königin Daniela Eßer. 

Jürgen und Brigitte Müller

Jürgen ist Industriemeister bei einem Dorma-
gener Chemieunternehmen. Er kommt aus ei-
ner vom Schützenwesen begeisterten Familie, 
wenn auch nicht aus Allrath. Seine Eltern waren 
Ende der 1960er Jahren Schützenkönigspaar in 
Gohr, und sein Großvater war über 60 Jahre 
Schütze in der Sebastianus-Schützenbruder-
schaft Gohr. Dort machte er Anfang der 1980er 
Jahre seine ersten Erfahrungen als Jäger. So 
richtig begeisterter Schütze ist er aber erst, seit 
dem er 2008 in den Jägerzug „Waldeslust“ ein-
trat, in dem er mittlerweile die Zugfahne trägt.
Zu seinem Hobby neben dem Schützenfest, sind 
seine Besuche im Borussiapark in Mönchen-
gladbach, wo er bei nahezu jedem Heimspiel 
im Borussiapark neben seiner Majestät sitzt.

Brigitte arbeitet als zahnmedizinische Fachan-
gestellte in Hemmerden. Sie ist eine „gebürtige 

Allratherin“, wohnte mit Jürgen eine kurze Zeit 
in Neuss und Elsen, bis beide dann 2007 mit 
ihrer gemeinsamen Tochter wieder in die All-
rather Heimat zurückgezogen sind.
Sie kommt ebenfalls aus einer Schützen begeis-
terten Familie, war 1993 schon Hofdame und 
ist seitdem schwer begeistert von „Kirmes im 
Dörp“.

Dieses Jahr freuen sie sich riesig, zusammen 
mit der Zuggemeinschaft des Jägerzuges „Wal-
deslust“ ihre guten Freunde Stefan und Daniela 
beim bevorstehenden Schützenfest unterstüt-
zen zu dürfen und wünschen ihnen ein schö-
nes und unvergessliches Königsjahr.

Sie sind seit 2002 glücklich verheiratet, und 
ihre Tochter Sophia ist eine der Hofdamen.
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Hofdamen

Elena ist 19 Jahre alt und hat ihr Abitur 2022 am Erasmus Gymnasium 
in Grevenbroich absolviert. Im September 2022 hat sie ein duales Stu-
dium bei der Stadt Düsseldorf als Stadtinspektoranwärterin (Bachelor 
of Laws) begonnen. Elenas große Leidenschaft ist der Reitsport. An der 
Wasserburg Anstel reitet sie bereits seit knapp 10 Jahren. Außerdem 
trifft sie sich in ihrer Freizeit gerne mit Freunden und auch Stadionbe-
suche mit ihrem Papa bei der Borussia in Mönchengladbach dürfen 
nicht fehlen.

Merle ist 17 Jahre alt. Sie besucht die 12. Klasse des Erasmus Gym-
nasiums in Grevenbroich und strebt das Abitur im Jahr 2024 an. 
Zu ihren Hobbys zählt sie die Stadionbesuche mit ihrem Papa und 
ihrem Freund bei der Borussia aus Mönchengladbach, zudem dür-
fen die Treffen mit ihren Freundinnen auch nicht fehlen. Außerdem 
fotografiert und backt Merle gerne.

Sophia ist 17 Jahre alt und besucht zurzeit die 12. Klasse des Erasmus 
Gymnasium. Sie strebt das Abitur 2024 an. In ihrer Freizeit macht sie 
gerne Sport im Fitnesstudio oder trifft sich mit ihren Freunden.  
Sophia ist die Tochter des Adjudantenpaars.

Elena Eßer

Merle Eßer

Sophia Müller

Pia Loosen
Pia ist 18 Jahre alt. Sie absolvierte im Juni 2023 ihr Abitur am Eras-
mus Gymnasium und strebt zukünftig ein Studium zur Grundschul-
lehrerin an. Zu ihren Hobbys zählt Pia neben dem Tanzen auch das 
Treffen mit ihren Freunden.
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 Hofdamen

das letzte Jahr ist so schnell vergangen und Schützenfest steht nun vor der Tür. Wir freuen uns 
sehr, euch als Hofdamen bei diesem Fest begleiten zu dürfen. Wir hoffen, dass all eure Schützen-
festträume in Erfüllung gehen und, dass ihr eine schöne Zeit habt, denn wir freuen uns schon 
sehr drauf. Auf eine schöne, aufregende und tolle Zeit mit hoffentlich strahlendem Wetter für die 
Sonntagsparade! 

Eure Hofdamen

Lieber Stefan, liebe Daniela

Elena, Merle, Pia und Sophia
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Königszug 2023� „Waldeslust“

Königszug Jägerzug WaldeslustKönigszug „Jägerzug Waldeslust“

Der Jägerzug Waldeslust wurde am 08. August 
1988 gegründet. Die Anzahl der Gründungs-
mitglieder beläuft sich auf neun Personen, von 
denen heute noch mit Guido Landen, Dieter 
Langen-Hütz und Thomas Palmowski drei Mit-
glieder aktiv im Jägerzug Waldeslust vertreten 
sind. Neben dem ersten Schützenfest im Rah-
men des Zuges zählte der 2. Platz beim Allrather 
Schützenturnier zu einem der Höhepunkte des 
ersten Jahres. Im Finale musste man sich knapp 
mit 2:3 dem Jägerzug Wildschütz geschlagen 
geben, was der Freude und Feierei jedoch kei-
nen Abbruch tat. Ein erstes Ausrufezeichen in 
der Allrather Schützenwelt war gesetzt! 
In den kommenden drei Jahren stabilisierte sich 
der Zug nach einigen Ein- und Austritten, so 
dass man im Jahr 1991 zum ersten Mal auf 
eine zweistellige Mitgliederanzahl blicken konn-
te. Weiterhin wurde in diesem Jahr zum ersten 
Mal marschiert.
Das nächste Highlight ließ nicht lange auf sich 
warten. Guido Landen setzte sich am Kirmes-
montag 1992 im Schießwettbewerb um den 
Jungschützenkönig durch. Somit stellte der Jä-
gerzug Waldeslust im Jahr 1993 zum ersten 
Mal den Jungschützenkönig im BSV Allrath. 
Und er sollte nicht der Letzte sein. Einmal auf 
den Geschmack gekommen sollten mit Markus 
Düxmann (1994 und 1998), Dieter Langen-Hütz 
(1997), Markus Flemm (1999) und Stephan Kö-
nen (2001) noch einige weitere Jungschützen-
könige aus den Kreisen des Zuges folgen.
Am 22.07.1994 wurde die Zugwelt dann zutiefst 
erschüttert, als unser Freund und Zugführer 
Torsten Mostert bei einem tragischen Verkehrs-
unfall ums Leben kam.
Ab dem Jahr 1995 übernahm Daniel Strucker 
das Amt des Zugführers. In den kommenden 
Jahren wurden dann nach und nach ein Blu-
menhorn, eine Fahne und Holzgewehre ange-

schafft, die heute noch das Auftreten des Zuges 
komplettieren. Als Daniel Strucker (seit 2012 
auch stellv. Oberst und seit 2022 Oberstleut-
nant) im Jahre 2007 in das Amt des Jägerma-
jors im BSV Allrath gewählt wurde, übernahm 
mit Torsten Harf der dritte Zugführer in der Ge-
schichte des Zuges das Kommando über den 
Jägerzug Waldeslust. 
In der Zwischenzeit durfte das Feiern natürlich 
auch nicht zu kurz kommen, so dass die beiden 
Zugjubiläen zum 10-jährigen und 25-jährigen 
Bestehen des Zuges gebührend und im großen 
Rahmen gefeiert wurden. Weiterhin ist der Zug 
für seine ausschweifenden Zugkönigfeiern am 
Kirmesfreitag in ganz Allrath bekannt.
Seit dem Jahr 2013 steht der Jägerzug Wal-
deslust unter dem Kommando von Zugführer 
Frank Mostert, der somit der vierte Zugführer in 
der mittlerweile 35-jährigen Zuggeschichte ist. 
Gemeinsam mit dem Verein „Brauchtum hilft“ 
engagiert sich der Jägerzug Waldeslust seit eini-
gen Jahren getreu dem Motto „Jeder Cent hilft. 
Jeder Euro bewegt“ auch für den guten Zweck.  
Das nächste große Highlight der Zuggeschichte 
liegt nun mittlerweile bereits fünf Jahre zurück. 
Daniel Ahrweiler erfüllte sich einen Traum und 
sicherte sich am Kirmesmontag 2017 die Würde 
des Kronprinzen des BSV Allrath. Somit stellte 
der Waldeslust im Jahr 2018 zum ersten Mal 
in seiner Geschichte den Schützenkönig im BSV 
Allrath – und das zum 30-jährigen Zugjubilä-
um! Dieses Ereignis hat die Zuggemeinschaft 
noch mehr zusammengeschweißt als sie es eh 
schon immer war.
Nachdem das gesellschaftliche- und Vereinsle-
ben durch die Pandemie bedingt für über zwei 
Jahre stillstand, freute man sich im Jahr 2022 
endlich wieder ein Schützenfest feiern zu kön-
nen. Der Höhepunkt war dann am Kirmes-
montag der Königsschuss, bei dem sich unser 
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Königszug 2023 „Waldeslust“

Zugkamerad Stefan Eßer in einem spannenden 
Schießen die Würde des Kronprinzen des BSV 
Allrath sicherte. Stefan und Daniela wurden das 
Schützenkönigpaar im Jahr 2023 – zu unserem 
35-jährigen Zugjubiläum! Die Freude kannte 
keine Grenzen.
Seit diesem Tag vergeht kaum ein Tag, an dem 
sich die Zuggemeinschaft nicht dem Thema 
„Wir sind König“ widmet. 
Noch eine kleine Anekdote: Im Gründungsjahr 
des Jägerzuges Waldeslust war unsere diesjäh-
rige Majestät Stefan Eßer Jungschützenkönig 
damals noch bei den Roten Husaren, und der 
Jägerzug Waldeslust hat ordentlich mitgefeiert. 
Stefan wurde 2008 als Vorreiter passives Mit-
glied im Jägerzug Waldeslust und ist diesem 

schon immer sehr eng verbunden. Seit 2021 ist 
er stolzes aktives Mitglied unseres Jägerzuges 
und ging 2022 nach über 20 Jahren auf dem 
Pferd wieder als Schütze auf der Straße mit. 

Der Jägerzug Waldeslust – auch bekannt als 
Waldos Locos – blickt voller Vorfreude auf das 
bevorstehende Schützenfest und freut sich dar-
auf, an den Schützenfesttagen ein guter Gast-
geber zu sein und den BSV Allrath gemeinsam 
mit S.M. Stefan I. und seiner Königin Daniela 
würdig zu vertreten.

v.l.n.r. vorne: Frank Mostert, Stephan Könen, Königspaar Daniela und Stefan Eßer, 
Jürgen Müller, Thomas Palmowski;  Mitte: Christoph Holz, Matthias Lenarz, 

Andreas Struppe, Carsten Harf, Stefan Gluch, Peter Loosen, Dieter Langen-Hütz;
hinten: Alexander Hansen, Tim Palmowski, Daniel Ahrweiler;  es fehlen: Daniel Strucker, 

Robert Bröker, Christoph Ratz, Guido Landen und Marc Wadle.

Wir sind König!
Wir sind König!



Bürgerschützenvere in 1910 Al l rath e.V.    |20

Heimatlied

Idee: Wilfried Hahn • Text: Daniel Strucker und Wilfried Hahn

(noch in Probe)

Am Haldenrand ganz fein
liegt Allrath, Dein und Mein

Die Männer Groß und Klein
marschier’n im Schützenverein

Er ist von 1910
hat viel seit dem geseh’n.

Das stolze Regiment
lässt seine Fahne weh’n.

Im September jedes Jahr
marschiert die Schützenschar‘

Dem Königspaar zur Ehr‘
Mit Säbel und Gewehr.

Schützen steh‘n in Reih‘ und Glied
singen laut ihr Schützenlied

Im Zelt, welch schöner Klang
klingt Allrather Schützensang

Marsch: Berglandkinder (Hans Schmid) 

Lied des Bürgerschützenverein 1910 Allrath e.V.
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Schützenkönigspaar

55
1.	 Wie nahm deine Königin Daniela  dein Vorhaben auf? 

Stefan:  „Einmal Schützenkönigspaar des BSV Allrath zu sein“, darüber hatten Daniela und ich 
schon lange gesprochen. Gereift ist die Idee in 2019, und wir hätten es tatsächlich auch schon 
für das Jahr 2021/22 versucht, aber die Coronapandemie ließ das bekanntlich nicht zu. Dass wir 
dann tatsächlich das Nachfolgerpaar von Heinz und Andrea wurden, hat Daniela riesig gefreut.

Daniela:  Wir haben gemeinsam entschieden, die Königswürde in Allrath zu erringen. Daher habe 
ich mich mit Stefan riesig gefreut, dass es direkt im ersten Anlauf geklappt hat.  

2.	 Wie reagierten Deine Zugkameraden vom Jägerzug „Waldeslust“? 

Stefan: Ich habe das Thema „nächster Schützenkönig im Jägerzug Waldeslust“ schon lange im 
Voraus mit meinem Zug diskutiert und volle Unterstützung für das Vorhaben bekommen. Im 
September letzten Jahres haben wir das Thema auf unserem jährlichen Biwak in Monschau am 
Lagerfeuer besprochen, und ehrlich gesagt, da stand ich etwas auf der Bremse. Als wir bei Super-
stimmung bei unserem Zugfrühstück am Kirmesmontag zusammen waren, dachte ich mir, worauf 
wartest Du eigentlich? Zur Überraschung meiner Kameraden hatte ich ihnen auf dem Weg zum 
Zelt mitgeteilt, dass ich mich freuen würde, wenn wir schießen. Im Zelt haben wir dann die Schüt-
zen aus unseren Reihen festgelegt, und die Freude war schon riesig, als dann nach dem Stechen 
klar war „wir sind wieder König“. Die Unterstützung, die mein Zug bisher geleistet hat, ist hervor-
ragend, und das ist die schönste Reaktion, die man von seinen Zugkameraden bekommen kann.

3.	 Nach dem erfolgreichen Königsschuss am Schützenfest-Montag 2022, wie habt Ihr 
Euch so gefühlt oder wie war der Moment „Kronprinzenpaar von Allrath“ zu sein für Euch?

Daniela:  Nach einem spannenden Stechen haben wir uns wahnsinnig gefreut, das neue Kron-
prinzenpaar von Allrath zu sein. Die wenigen Minuten, in denen Wilfried die Bühne betrat, bis er 
dann – nach einer gefühlten Ewigkeit – endlich das neue Kronprinzenpaar bekannt gab zählten 
für mich zu den spannendsten Minuten meines Lebens! Dann später dort oben zu stehen als neu-
es Kronprinzenpaar war unbeschreiblich.

Stefan: Oben auf der Bühne zu stehen und die Gratulationen von so vielen lieben Menschen, 
von denen einige extra noch ins Zelt nachgekommen sind, mitzunehmen, ist schon etwas ganz 
Besonderes. Da hatte ich das Gefühl „alles richtig gemacht“.  

Fragen an das Königspaar
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� Schützenkönigspaar

4.	 Wie ist bei Euch das Gefühl als Königspaar von Allrath angesehen zu werden? 
Bedeuten die anstehenden Aufgaben und Termine Stress für Euch oder freut Ihr Euch auf 
diese besondere Herausforderung? 

Daniela:  Mit unserer Proklamation am 22.04.2023 hatten wir bereits einen tollen Auftakt in ein 
hoffentlich wunderbares Königsjahr 2023/24. Leider mussten wir uns Anfang April von Stefans 
Mutter, meiner lieben Schwiegermutter, verabschieden. Das hat die Vorfreude auf dieses anstehen-
de Fest natürlich getrübt.  Auch sie stand hinter unserem Vorhaben und hat sich selbst schon riesig 
auf unser bevorstehendes Fest gefreut. Jetzt mit ein wenig Abstand und immer noch mit Helga 
im Herzen freuen wir uns auf ALLE Termine und Veranstaltungen, zu denen wir eingeladen sind 
und werden jeden einzelnen mit Freude wahrnehmen.  Ein wenig Stress ist sicherlich auch an so 
manchem Wochenende dabei, aber das nehmen wir gerne in Kauf. 
Es ist für uns eine besondere Ehre den BSV Allrath repräsentieren zu 
dürfen. 

Stefan: Es ist uns eine Ehre, den BSV Allrath als Königspaar bei den 
Ereignissen im Dorf und auswärts repräsentieren zu dürfen. Das 
Pensum ist schon eine Hausnummer, aber wir können sagen, dass 
wir bisher bei allen Veranstaltungen herzlich und freundschaftlich 
empfangen wurden. So kann es weitergehen. Die Zeit rund um 
die Proklamation war eine emotionale Achterbahnfahrt, aber der 
Zug fährt ungebremst weiter in Richtung September Schützen-
fest. Ich glaube, so ab Oktober werden wir erstmal alles, was 
gelaufen ist, richtig realisieren und anfangen, das gespeicherte 
Adrenalin abzubauen. 

5.	 Was wünscht Ihr euch jetzt zum Schützenfest?

Beide: Zu unserem bevorstehenden Fest wünschen wir uns, 
unserem Adjutantenpaar, unseren Hofdamen, unserem 
wunderbaren Königszug, unseren Familien und Freunden, 
unserem BSV Vorstand, allen Schützen und Schützen-
frauen, und allen anderen Freunden und Gäste natürlich 
schönes Wetter für eine tolle Parade, gute Stimmung, und 
rundherum friedliche und harmonische Schützenfesttage.
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Regiment

a   Regimentsbefehl 2023  b
Bürgerschützenverein 1910 Allrath e.V.

Samstag, 23.09.2023
	
Bis 12:00 Uhr	 Beflaggen der Häuser und Straßen

		  Fassanstich durch S.M. Stefan I. Eßer auf dem Kirmesplatz.
		  Einspielen und Einschießen des Schützenfestes  

durch das Tambourcorps und der Artillerie Allrath.

	 16:45 Uhr	 Antreten des Regiments auf dem Allrather Platz

	 	 Abmarsch zum Festgottesdienst
		  (Die Fahnen-/Standartenträger sammeln sich vor dem Eingang zur Kirche  

und ziehen erst nach dem Einmarsch des Regiments in Doppelreihen ein  
und nehmen im Altarraum Aufstellung.)

	 18:00 Uhr	 Serenade
		  Gemeinsame musikalische Darbietung der TCs Allrath und Oekoven, sowie  

des MV Gohr und des MV Keyenberg.

	 	 Antreten des Regiments auf dem Allrather Platz
		  Abmarsch in zwei Marschblöcken zur Toten- und Gefallenenehrung.
		  Großer Zapfenstreich und Kranzniederlegung am Ehrenmal.

		  Fackel-, Fahnen- und Standartenträger nehmen im Innenraum des Ehrenmals 
Aufstellung. Auf das Kommando „Helm ab zum Gebet“, sind die Fahnen und 
Standarten zu senken.

		  Alle Schützen, außer die Fackel-, Fahnen- und Standartenträger, nehmen die 
Kopfbedeckung ab. Beim Spielen des Deutschlandliedes nehmen alle Schützen 
Haltung an, die Offiziere legen die rechte Hand an die Kopfbedeckung.

		  Nach dem großen Zapfenstreich tritt das Regiment in gleicher Marschordnung 
auf der Kirchhofstraße an.

		  Abholung des Schützenkönigs.

		  Fackelträger beim anschließenden Umzug sind: Zugführer, Flügelleutnant und Spieß.

	 20:00 Uhr	 Festball im Festzelt
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Regiment

Sonntag, 24.09.2023

	
	 09:45 Uhr	 Antreten des Regiments auf dem Allrather Platz

	 10:00 Uhr	 Abmarsch des Regiments
		  Abholung des Schützenkönigs;
	 	 Anschließend Oberstparade (vor Oberst, König, Vorstand und Gästen)

	 11:00 Uhr	 Festbankett im Festzelt

	 14:30 Uhr	 Sammeln der Züge an den zugewiesenen Standorten
				    Verantwortlich:

		  Marschblock 1	 Matthäusplatz	 Grenadiermajor Dahmen
		  Marschblock 2	 Maarstraße	 Zgfhr. Jz „Waldeslust“
		  Marschblock 3	 Theodor-Körner-Str.	 Zgfhr. Jz „Hubertus“

EXAKT 14:45 Uhr
		  Abmarsch Marschblock 1, 2, 3 zur Aufstellung auf dem Allrather Platz
		
		  ACHTUNG!  Hinweis an die Tambourmajore und Kapellmeister:  

Beim Aufzug zur Aufstellung auf dem Allrather Platz, sowie später im Festzug 
beim Marsch über den Allrather Platz, ist ein gemeinsames Musikstück zu spielen.

		  Abnahme der Front und Meldung an die Majestät.

	 15:15 Uhr	 Festzug durch den Ort mit anschließender Königsparade

		  Vor der Parade:
		  Vorbeimarsch der Tambourcorps, Musikkapellen, Füllhörner, Fahnen  

und Standarten

		  Nach dem Festzug:
		  Sammeln aller Fahnen-, Standarten und Füllhörner vor dem Festzelt,  

gemeinsamer Einmarsch und Aufstellung vor der Bühne.

	 19:30 Uhr	 ab Festzelt; Abholung des Königspaares mit Gefolge durch die  
Regimentsführung und das Tambourcorps Allrath

	 20:00 Uhr	 Ball der Zugkönige
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Regiment

Montag, 25.09.2023

	
	 13:30 Uhr	 Antreten des Regiments auf dem Allrather Platz

		  Abholung des Schützenkönigs zum Festzelt  (Zugordnung wie Samstag)

	 	 Regimentsball im Festzelt (sowie die Schießwettbewerbe!!!)

Dienstag, 26.09.2023

	
	 10:00 Uhr	 Antreten des Regiments auf dem Allrather Platz

		  Abholung des Schützenkönigs zum Festzelt (Zugordnung wie Samstag)

	 17:00 Uhr	 Sammeln der Züge an den zugewiesenen Standorten
				    Verantwortlich:

		  Marschblock 1 	 Matthäusplatz 	 Grenadiermajor Dahmen
		  Marschblock 2 	 Maarstraße 	 Zgfhr. Jz „Waldeslust“
		  Marschblock 3 	 Theodor-Körner-Straße  	 Zgfhr. Jz „Hubertus“

EXAKT 17:15 Uhr
		  Abmarsch Marschblock 1, 2 und 3 zur Aufstellung auf dem Allrather Platz
		  Abnahme der Front und Meldung an die Majestät.

	 17:30 Uhr	 Festzug durch den Ort mit anschließender Königsparade

		  Vor der Parade:
		  Vorbeimarsch der Tambourcorps, Musikkapellen, Füllhörner, Fahnen u. Standarten

		  Nach dem Festzug:
		  Sammeln aller Fahnen-, Standarten und Füllhörner vor dem Festzelt,  

gemeinsamer Einmarsch und Aufstellung vor der Bühne.

	 19:30 Uhr	 ab Festzelt; Abholung des Königspaares mit Gefolge durch die  
Regimentsführung und das Tambourcorps Allrath

	 20:00 Uhr	 Krönungsball im Festzelt

Allrath, im September 2023  Heinz Hahn
Oberst und Regimentskommandeur
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Regiment

Samstag, 23.09.2023

Kirchgang, Toten- und Gefallenenehrung, Abholung des Schützenkönigs
	 Großer Dienstanzug:	 Uniformrock
		  Kopfbedeckung (Corps- / Zugabhängig)
		  Handschuhe
		  Hose, Schuhe, Socken (schwarz)

	 Zubehör / Ausrüstung:	 Koppelzeug (Corps- / Zugabhängig)
		  Säbel oder Degen (Offiziere)
		  Fahne / Standarte

Sonntagmorgen, 24.09.2023

Abholung des Schützenkönigs mit anschließender Oberstparade
	 Großer Dienstanzug:	 wie Samstag

		  Gewehr, Paradestock, Axt/Säge 
	 für die Mannschaft

Sonntagnachmittag, 24.09.2023

Festumzug mit anschließender Königsparade
	 Paradeuniform:	 wie Sonntagmorgen
		  weiße Hose (Corps- / Zugabhängig)
		  Jägercorps mit Blumenhorn

Montag, 25.09.2023

Abholung des Schützenkönigs zum Festzelt
	 Kleiner Dienstanzug:	 Uniformrock
		  ohne Kopfbedeckung
		  ohne Handschuhe
		  Hose, Schuhe, Socken (schwarz)
		  ohne Zubehör / sonstige Ausrüstung

Dienstagmorgen, 26.09.2023

Abholung des Schützenkönigs zum Festzelt
	 Großer Dienstanzug:	 wie Samstag

Dienstagnachmittag, 26.09.2023

Festumzug mit anschließender Königsparade
	 Paradeuniform:	 wie Sonntagnachmittag

Anzugsordnung
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Jungschützenkönig

Euer Jungschützenkönig 2023/2024

Collin WolterCollin Wolter

Vor genau 10 Jahren stand ich als 14-jähri-
ger Junge in der Neugasse, als damals der 
Jägerzug Edelweiß die Jungschützenkönigs-
residenz für meinen Bruder Marvin Leik ge-
baut hat.
Als ich diesen Zusammenhalt, die Euphorie 
sowie die Vorfreude von diesem Freundeskreis 
gesehen habe, wurde mir klar, das würde ich 
mir als leidenschaftlicher Schütze in Allrath 
auch einmal wünschen, dort zu stehen, wo 
einst mein Bruder mit seinen Freunden stand.

Nun 10 Jahre später darf auch ich das All-
rather Regiment als Jungschützenkönig re-
präsentieren und darauf freue ich mich riesig.

Ich bedanke mich bei allen, die sich mit mir 
gefreut haben und freuen, sowie bei mei-
nem Schützenzug und Freunden den „Grü-
nen Husaren“ der/die in allen Belangen hin-
ter mir und dieser Aufgabe steht/stehen.

Allen Schützen und deren Familien sowie un-
seren Gästen und vor allem unserem Schüt-
zenkönigspaar S.M. Stefan I. und Daniela Eßer 
wünsche ich ein harmonisches, schönes, fei-
erliches und sonniges Schützenfest 2023 in 
Allrath.

Liebe Allratherinnen und Allrather, 
Liebe Schützen, Liebe Gäste

Grußwort JungschützenkönigGrußwort Jungschützenkönig
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Grenadiercorpskönig

Am 17.6.2023 fand das Corps-Schießen der 1. 
Abteilung der Grenadiere statt. Harald Titzer 
wurde neuer Corps König.

Harald hat eine spannende BSV Geschichte. 
Im Jahre 1981 trat Harald in den BSV ein und 
schloss sich dem Jägerzug Freischütz an, wo er 
einmal den Zugkönig stellte.
1989 wechselte er innerhalb des BSV zu den 
schwarzen Husaren, wo er auch viermal den 
Zugkönig stellte und 1993 die Schützenkönigs-
würde des BSV erlang. 
2007 wechselte Harald zum Grenadierzug Le-
bensfreunde und stellte da bisher auch dreimal 
den Zugkönig. Innerhalb des Grenadierzuges 
Lebensfreunde bekleidete er mehrere Ämter wie 
Kassierer, Standartenträger, stellv. Zugführer und 
Zugführer. 

Von 2000 bis 2020 übte er das Amt des Grena-
dier Major im BSV aus.
Neben seiner Schützenlaufbahn übt Harald seit  
2021 das Amt des 1. Brudermeisters der Sankt 
Sebastianus Bruderschaft Allrath 1533 e.V. aus. 
Seine Frau Bianca schaffte es in diesem Jahr 
die Königswürde in der Sankt Sebastianus Bru-
derschaf Allrath 1533 e.V. zu erreichen. Und ist 
damit die erste Königin nach 490 Jahren. Beide 
freuen sich auf das Regierungsjahr in der Bru-
derschaft.
Zu ihren Hobbys zählen die beiden das Angeln.

Harald  Titzer

Grenadiercorpskönig

Harald  Titzer
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Marinecorpskönig

Im Januar diesen Jahres fand das Marineschießen im 
Hause Struppe‘s statt, bei dem sich der gebürtige Vel-
berter Dirk souverän durchsetzen konnte.

Gemeinsam mit seiner Frau Sylke zog Dirk mit seiner 
Familie im Jahre 2000 nach Allrath. Sofort integrierte 
er sich in den Marinezug „Admiral Scheer“ und wur-
de 2004 + 2017 Zugkönig. Dirk wirkt in den Reihen 
des Zuges immer ruhig, gelassen und humorvoll.
Im Rhytmik Fanfarencorps Düsseldorf-Eller spielte er 
33 Jahre leidenschaftlich Trompete und kümmerte 
sich um den Nachwuchs. In dieser Zeit wurde er mit 
dem Silbernen Verdienstkreuz ausgezeichnet.
Seine Söhne Max (TC Allrath) und Till (Mz Graf Spee) 
sind selbstverständlich auch im BSV Allrath aktiv.
Im BSV Allrath führte Dirk 4 Jahre von 2017-2021 die Geschäfte und wurde dieses Jahr für 15 
Jahre fördernde Mitgliedschaft im Tambourcorps Allrath geehrt.
Zu seinen Hobbies zählt die Aquaristik, sein eigener Wohnwagen und sein Garten, der jederzeit 
zum Chillen einlädt.

Dirk Neumann
Marinecorpskönig

Dirk Neumann
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Jägercorpskönig

Ein besonderer Dank geht an die beiden Schießmeister Robert Bröker und Sebastian Wichert.

Er ist ein Wiederholungstäter – hatte 
er die Jägercorps Königswürde bereits 
2015 schon inne.

Der zweite Platz musste im Stechen 
ausgeschossen werden. 
Claus Hahn (TC Allrath) konnte sich 
gegen den Mitbewerber Sebastian 
Wichert (Hubertus Jägerzug) durch-
setzen.

v.l.n.r.: Claus Hahn; Sebastian Wichert; Daniel 
Vleeschhouwers; Jägermajor Daniel Strucker

Jägercorps Schießen 2023

Daniel
Vleeschhouwers

vom Jägerzug Jung-Enzian.

Daniel Strucker
Oberstleutnant

Benedikt Brings 
Hauptmann

Das Jägercorps gratuliert recht herzlich!

Das Jägercorps traf sich am 10.06.2023 im Saal der Gaststätte „Struppes“ um den besten Schützen 
und damit den neuen Jägercorps König zu ermitteln.

Die Bedingungen waren günstig. Der Saal war angenehm kühl, das Gewehr eingeschossen, die 
Pokale standen in Reih‘ und Glied und warteten auf die Gewinner. Jägermajor Daniel Strucker 
und Hauptmann Benedikt Brings konnten die Schützen zum ersten Schießwettbewerb nach der 
Pandemie begrüßen. Der Schießreigen wurde durch den amtierenden Schützenkönig Stefan I. Eßer 
eröffnet. Unter den Gästen war auch Oberst Heinz Hahn.

Der erste Platz und damit der Sieger und 
Jägercorps König 2023 stand nach dem 
ersten Durchgang fest: es ist

Daniel
Vleeschhouwers
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Jubilare 2023

Jägerzug „Edelweiß“

Jägerzug „Waldeslust“

Tambourcorps „In Treue Fest“

Oliver Linden

Alexander Hansen

Michael Konopa

Seine Schützenlaufbahn begann Oliver Linden, wie so viele vor und nach ihm, 
im Jahre 1998 bei den Edelknaben. 
Er ist Gründungsmitglied des im Jahre 2001 mit einigen Freunden aus der Taufe 
gehobenen Jägerzugs Königstreu, der im Jahre 2002 in den Jägerzug Edelweiß, 
dem er als Zugführer vorsteht, aufging. Im Jahr 2014 erlangte er in seinem Zug 
die Königswürde. In den Jahren 2011 - 2015 unterstützte Oliver den Bürger-
schützenverein als Jugendvertreter. 

Alexander Hansen ist seit 1998 Mitglied im Bürgerschützenverein Allrath.
Auch er begann seine Schützenlaufbahn im Tambourcorps Allrath.
Im Jahre 2006 wechselte er zu seiner jetzigen Zuggemeinschaft des Jägerzugs 
Waldeslust. 2008 erschoss er sich dort die Zugkönigswürde. 
Der langjährige Fahnenträger, der 2018 in den passiven Status wechselte,
ist trotz allem ein fester Bestandteil der Truppe und immer zur Stelle, wenn er 
gebraucht wird.

Michael „Knoppers“ Konopa trat 1998 als Anlernling ins Tambourcorps „In 
Treue Fest“ 1929 ein. Zunächst marschierte er im damaligen Nachwuchszug 
„Der kleine Tambour“ mit, ehe er ab 2001 als Tambour in den Reihen des Ver-
eins mitmarschierte. Im Jahr 2010 wurde Michael Jungzugkönig. 
Nach einigen Jahren wagte er sich an die Ausbildung zum Hornisten, so dass er 
ab 2011 dann von der Trommel zur Flöte umstieg, und das mit großem Erfolg. 
Auf der Jahreshauptversammlung 2017 wurde Michael zum Mitgliederobmann 
und somit in den geschäftsführenden Vorstand des Tambourcorps gewählt. Die-
ses Amt führt er bis heute aus. 
Michael ist Schütze durch und durch. So ist er auch seit 2011 passives Mitglied im Jägerzug „Edelweiß“ 
sowie aktiv im Wevelinghovener Schützenwesen beim Jägerzug „Immertreu“.

25
JAHRE

25
JAHRE

25
JAHRE
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Jägerzug „Waldeslust“

Daniel Strucker

Daniel Strucker fand ebenfalls über die Edelknaben und Tellschützen im Jahr 
1991 zu den Kameraden vom Jägerzug Waldeslust. Dort konnte er bereits drei-
mal den Zugkönig stellen. Beim Waldeslust hat Daniel das Amt des Schieß-
meisters inne und führte den Zug mehrere Jahre als Zugführer an. Bei seinen 
Zugkameraden gilt Daniel als fester Bestandteil der Zuggemeinschaft, der immer 
da ist, wenn eine helfende Hand benötigt wird.
Auch im Vorstand des Bürgerschützenvereins gilt Daniel Strucker als eine feste 
Größe. Seit dem Jahr 2007 bekleidet er das Amt des Jägermajors und seit 2012 das des stellvertretenden 
Oberst. Im vorigen Jahr wurde Daniel zum Oberstleutnant befördert und führte das Allrather Regiment 
in Ausübung seiner Stellvertreterfunktion an. Darüber hinaus war er viele Jahre „der Kopf“ des BSV-Ju-
gendzeltlagers. Daniel Strucker ist ein absoluter Vereinsmensch, der gerne Verantwortung übernimmt 
und die Tradition lebt.

40
JAHRE

Jägerzug „Edelweiss“

Tim Ehlert

Tim Ehlert ist seit 25 Jahren Mitglied im Bürgerschützenverein.
Der junge Familienvater begann seine Schützenkarriere in den Reihen des Tam-
bourcorps, in denen er als Tambour ausgebildet wurde. 
Im Jahre 2018 wechselte Tim aktiv in den Jägerzug Edelweiss, den er schon seit 
dem Jahr 2010 passiv unterstützte. Der Blumenhornträger stellte im ersten akti-
ven Jahr den Zugkönig in seinem Jägerzug und ist stets zur Stelle, wenn er gebraucht wird. 

25
JAHRE

Jägerzug „Wildfüchse“

Wolfgang Mieves

Wolfgang Mieves ist ein Wildfuchs durch und durch, wie seine Kameraden im-
mer wieder betonen. Er ist immer zur Stelle, wenn es was zu tun gibt, diskutiert 
dies aber auch mit Freude aus. 
Der 4-fache Zugkönig und stellvertretender Fahnenoffizier gilt als ein absoluter 
Aktivposten. Darüber hinaus ist er als Zeugwart für die Verwaltung des Inven-
tars des Jägerzuges Wildfüchse zuständig.  

40
JAHRE
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Jubilare 2023

Der Bürgerschützenverein Allrath gratuliert 
allen Jubilaren des Schützenjahres 2023 und 
wünscht weiterhin alles Gute und beste Gesundheit!

Tambourcorps „In Treue Fest“

Matthias Lenarz

Matthias Lenarz kam 1983 als „Anlernling“ in das Tambourcorps „In Treue Fest“ 
Allrath. Im Jahr 1984 marschierte er noch in den Reihen der Edelknaben mit, 
ehe er dann ab 1985 als aktiver Flötist in den Reihen des TCA marschierte. 
Als talentierter und guter Flötist avancierte Matthias vom Jahr 1999 bis 2006 
zum Solist beim Zapfenstreich. Im Jahr 1999 konnte Matthias die Zugkönigs-
würde im Tambourcorps erlangen. 
Gerne erinnern sich die Kameraden vom Tambourcorps an die von Matthias im 
Jahr 2004 organisierte  Weihnachtsfeier des Vereins, sowie an das „legendäre“ 
Ritteressen im Jahr 2006. Im gleichen Jahr wurde er zum 3. Tambourmajor 
gewählt, ehe er auf der Jahreshauptversammlung 2010 den Antrag auf Status-
wechsel von aktiv auf passiv stellte. 
Auch nach 40 Jahren Tambourcorps Allrath und der mittlerweile passiven Mit-
gliedschaft, ist „unser Mattes“ regelmäßig in den Reihen der aktiven Spielmän-
ner wiederzufinden. Laut seiner Kameraden bereichern nicht nur seine musikalischen Fähigkeiten son-
dern auch sein humorvolles Wesen ein jedes Aufspiel. Das Tambourcorps „In Treue fest“ ist stolz auf 
einen solchen Spielmann in seinen Reihen.

40
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Jägerzug „Waldeslust“

Frank Mostert

Edelknaben und Tellschützen, so begann auch Frank seine Schützenlaufbahn 
im Jahr 1983 ehe er 1991 zum Jägerzug Waldeslust wechselte. 
Frank, seit zehn Jahren Zugführer, konnte in den Jahren 1995 und 2013 die 
Zugkönigswürde in seinen Reihen erlangen. Seine Kameraden vom Jägerzug 
Waldeslust schätzen ihn als echten Aktivposten und jemanden, der für wirklich 
jeden Spaß zu haben ist. Ein echtes Anliegen ist Frank Mostert auch der Verein 
„Brauchtum hilft“, für den er sich schon seit Jahren engagiert. 
Sein Zug gratuliert ihm, wie auch allen anderen Jubilaren der Gemeinschaft, mit 
einem dreifachen „Waldeslust“. 
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Jägerzug „Waldeslust“

Stephan Könen

Stephan Könen begann, wie so viele seiner Kameraden vom Jägerzug Waldes-
lust, seine Schützenlaufbahn bei den Edelknaben. Über die Tellschützen wech-
selte er dann im Jahr 1991 in den Jägerzug Waldeslust. Seit die Gemeinschaft 
ein Blumenhorn mitführt trägt der Zugkönig von 1992 dieses und ist mittlerwei-
le zum Ehren-Blumenhornträger ernannt worden. 
Seine handwerkliche Begabung als Baumeister und Bauleiter der Königsresidenz 
von Daniel und Nadine Ahrweiler konnte man schon im Jahr 2018 bewundern. Auch in diesem Jahr 
beim Bau der Residenz von Stefan und Daniela Eßer ist er wieder federführend, Gewehr bei Fuß, und 
mit Rat und Tat zur Stelle.

40
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Stabsoffizierszug „Auf Zack“

Christoph Bolz

Christoph Bolz ist ein echter „Multischütze“ der sich vor 40 Jahren dem 
Neuenhausener Zug „Früh übt sich“ anschloss und heute noch die Treue 
hält. Seit 28 Jahren marschiert er beim Jägerzug „Sturmsäck“ in Greven-
broich mit und seit 24 Jahren bereichert er unser Regiment in Allrath im 
Stabsoffizierszug „Auf Zack“. Dabei bleibt immer noch Zeit für „Gastspie-
le“ auf dem Neusser Schützenfest. Bei den Stabsoffizieren trägt er seit 16 
Jahren die Regimentsfahne. 
Das Allrather Schützenfest liegt ihm besonders am Herzen, denn hier traf 
er zum ersten Mal seine heutige Ehefrau Petra.
Ebenso ausgedehnt wie das Schützenwesen liebt Christoph die sportliche 
Betätigung im Fußball, Laufen oder Tennis.

40
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Ehrenmitglied

Dieter Bartz
Seine Schützenlaufbahn begann Dieter Bartz vor 40 Jahren beim Jägerzug Waldhorn, dem er bis zur 
Auflösung des Zuges treu blieb. Seitdem ist er passiver Schütze im Allrather Regiment.
Bei seinen Kameraden vom Waldhorn stellte Dieter zwei Mal den Zugkönig und hatte einige Jahre das 
Amt des Kassierers inne.
Im Jahr 2000 unterstützte er seinen Zugkameraden Karl-Heinz Könen als Adjutant „S.M. Karl-Heinz I.“.

40
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Für den Bürgerschützenverein Allrath übte Dieter das Amt des Kassierers, später 
Schatzmeisters, zunächst zusammen mit Günter Holz und ab 2001 mit Rein-
hard Braun an seiner Seite aus.
Mit viel Fleiß und Akribie gelang ihm in dieser Zeit zusammen mit Reinhard 
Braun die Umstellung von der analogen auf die digitale Mitgliederdateiführung. 
Seine Aufgabe erfüllte er mit Bravour und großer Sorgfalt zur absoluten Zufrie-
denheit aller BSV-Mitglieder, die Dieter Bartz nach dem Ausscheiden aus dem 
Amt im Jahr 2013 mit der Ernennung zum Ehrenmitglied besonders ehrten.
Unter den Schützen gilt Dieter als angenehmer und verlässlicher Mensch; immer 
zur Stelle, wenn eine helfende Hand gebraucht wird.

Jägerzug „Enzian“

Horst-Dieter Aretz

Horst-Dieter Aretz fand im Jahr 1983 zu der Allrather Schützengemeinschaft.
Zunächst beim damaligen Jägerzug Waldhorn wechselte er 1987 zu seinem jet-
zigen Zug, dem Jägerzug Enzian. Dort übte er von 1992 bis 1999 das Amt des 
Fahnenträgers und später bis 2004 das des Flügelleutnants aus. 
Von 2004 bis 2020 übernahm Horst-Dieter in seinem Jägerzug die Funktion 
des Kassierers. Bei den Vergleichswettkämpfen seiner Zugkameraden konnte er 
dreimal die Zugkönigswürde erlangen und fünf zweite und dritte Plätze im Po-
kalschießen belegen. Den Bürgerschützenverein Allrath unterstützt Horst-Dieter 
immer einmal wieder durch seine Beratungen in Steuerfragen.

40
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Jägerzug „Alpenglühn“

Detlev Ehlert

Im Jahr 1983 trat Detlef Ehlert in den Jägerzug Alpenglühn ein. Vom ersten Tag 
an mit Leib und Seele dabei, übt er dort das Amt des Spießes, des stellvertreten-
den Zugführers und des Schießmeisters aus. 
Bei den Zugkönigschießen sicherte sich Detlef schon vier Mal die Königswürde 
und auch als Schützenkönig ließ er sich mit seiner Königin Elke im Jahr 2008 
als „S.M. Detlev I.“ feiern.
Die aktive Arbeit für seinem Zug in den Reihen seiner Kameraden schätzen diese 
sehr und auch der Bürgerschützenverein Allrath schätzt seine aktive Unterstüt-
zung zu jedem Fest. Für seine Verdienste wurde er im Jahr 2017 hierfür mit der 
bronzenen Verdienstnadel des Bürgerschützenvereins Allrath ausgezeichnet. 

40
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Hubertuszug

Hubertuszug

Heinz Malinowski

Heinz-Josef Koch

Heinz Malinowski trat 1973 in den Bürgerschützenverein Allrath und in den Hubertus Jägerzug ein.
Ihm wurden im Laufe der Jahre verschiedene Aufgaben und Ämter (aktuell Spieß) im Hubertuszug über-
tragen, die er mit großer Sorgfalt stets zur absoluten Zufrieden-
heit seiner Zugkameraden erfüllt hat.
Fünf Mal wurde Heinz im Hubertuszug Zugkönig; ein sicherer 
Schütze, der 2011 bester Regimentsschütze im BSV Allrath war 
und 2013 die Würde des Jägercorps-Königs errang. 

Seine ruhige, sachliche, kompetente und vor allem verlässliche 
Art haben über Jahrzehnte den Hubertuszug mitgeprägt. Ein 
Garant für Kameradschaft und Zuverlässigkeit, dessen Meinung 
stets gefragt und anerkannt ist.

Heinz-Josef Koch begann seine Schützenlaufbahn vor 50 Jahren im Jägerzug Alpenglühn. 
Sein Weg im Bürgerschützenverein führte ihn über die Artillerie in Allrath (1985-1992) im Jahr 1997 zu 
seinen jetzigen Kameraden vom Hubertus Jägerzug, um sie im 
anstehenden Königsjahr zu unterstützen.
Verschiedene Aufgaben und Ämter, die ihm im Hubertuszug im 
Laufe der Jahre übertragen wurden, erfüllte er stets mit großer 
Akribie und Aufmerksamkeit zur uneingeschränkten Zufrieden-
heit seiner Zugkameraden.

Der zweimalige Zugkönig ist ein belebendes und aktives Element 
im Hubertuszug, dessen Kreativität seine Kameraden nicht mis-
sen möchten. 
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Jägerzug „Enzian“

Tambourcorps „In Treue Fest“

Christian Schenkel

Roland Knorr

Auch Christian Schenkel begann seine Schützenlaufbahn bei den Edelknaben, 
bevor er 1970 zu den Roten Husaren wechselte. 
Nach einem recht kurzen Gastspiel dort, fand er 1973 zu seiner jetzigen Zug-
gemeinschaft; zu seinen Kameraden vom Jägerzug Enzian. 
Christian konnte ebenso wie sein Zugkamerad und diesjähriger Jubilar, Fried-
bert Krüppel, seinen 70. Geburtstag feiern und auf 50 Jahre Jägerzug Enzian 
und 60 Jahre BSV-Allrath zurückblicken.
In den Reihen seiner Kameraden vom Jägerzug Enzian konnte er vier Mal den 
Zugkönig stellen und konnte 2007 die Ehrungen für seine über 30-jährigen 
Verdienste als 1. Blumenhornträger von seinen Kameraden entgegennehmen.

Roland Knorr trat 1963 als Edelknabe in den BSV Allrath ein. Zwischen 1963 
und 1968 marschierte er als Edelknabe und Tellschütze im Jugendbereich des 
BSV. Im Jahr 1969 gründete er mit seinen Zugkameraden den Jägerzug „Enzi-
an“, wo er von 1970 bis 1998 mitmarschierte und von 1970 bis 1991 das Amt 
des Zugführers bekleidete. 
1992 wählte ihn die BSV-Versammlung als Nachfolger von Hans Winkel zum 
Jägermajor. Hier ritt er bis 1998 dem Jägercorps voran. Während seiner Zeit im 
Jägerzug „Enzian“ erlang Roland dreimal (1970, 1985 und 1997) die Zugkö-
nigswürde.
Im Jahr 1986 trat er dem Tambourcorps „In Treue Fest“ Allrath als Tambour bei. 
1990 wurde er als 2. Geschäftsführer in den Vorstand des Tambourcorps gewählt, 1992 dann zum 1. Ge-
schäftsführer. Dieses Amt führte Roland außerordentlich verlässlich und engagiert bis 2014 aus. 
Auch bei organisatorischen Anliegen, Planungen oder Vorbereitungen für Events, war er stets mit vollem 
Elan und Eifer dabei. Hier sei z. B. die Organisation der großen Broadway Classic Night zum 80-jährigen 
Vereinsbestehen im Jahre 2009 zu erwähnen. 
Neben den Siegen im zuginternen Pokalschießen 2001, 2004 und 2010, wurde Roland 2007 auch Zugkönig.
2017 erfolgte dann der Statuswechsel von aktiv auf passiv, wobei der Begriff passiv absolut unzutreffend 
ist. Roland marschiert weiterhin regelmäßig mit „seiner Dicken“ in den Reihen des Tambourcorps mit und 
unterstützt den Verein wo er nur kann. Er lebt Kameradschaft.
37 Jahre Treue zum Verein, 23 Jahre Vorstandsarbeit, vorbildlicher Einsatz und unzählige Kilometer auf 
der Straße für sein TCA, waren mehr als Grund genug, dass er am 15.04.2023 auf dem Jubilar-Abend des 
Tambourcorps „in Treue Fest“ 1929 Allrath zum Ehrenmitglied ernannt wurde.
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Jägerzug „Diana“

Jägerzug „Enzian“

Friedrich Osterath

Friedbert Krüppel

Den Edelknaben entwachsen und einigen Jahren der Mitgliedschaft beim Jä-
gerzug Waldhorn, gründete Friedrich Osterath mit vier weiteren Kameraden 
im Jahr 1978 den Jägerzug Diana. In den Jahren in denen sich der Jägerzug 
Diana entwickelte übernahm „Friedel“ weitreichende Aufgaben, wie die Rolle 
des Spießes und lenkte somit die Geschicke des Jägerzuges maßgeblich.
Als sein Zugkamerad S.M. Theo I. im Jahr 1983 den ersten Schützenkönig des „Diana“ stellte fungierte 
er als Königsadjutant. In den nachfolgenden Jahren übernahm „Friedel“ die Posten des Kassierers, des 
Geschäftsführers und des Organisators zahlreicher Ausflüge, die er in professioneller Art ausübte.
Die Erstellung der Vereinschronik zum 25-jährigen Bestehen des Jägerzuges geht ebenfalls auf ihn 
zurück. Als Schütze erlangte er zweimal die Zugkönigswürde und kann insgesamt fünf Trophäensiege 
verbuchen. Aus gesundheitlichen Gründen trat Friedrich Osterath im Jahr 2010 in den passiven Status 
beim BSV ein. 

Friedbert Krüppel begann wie viele andere seine Laufbahn bei den Edelkna-
ben, machte kurz Station bei den Roten Husaren, und ist seit 1973 Mitglied 
im Jägerzug Enzian. Dort bekleidet er seit dem Jahr 2015 das Amt des stell-
vertretenden Zugführers. In diesem Jahr kann Friedbert zum Schützenfest den 
Jägerzug zum fünften Mal als Zugkönig vertreten. Für den Bürgerschützen-
verein Allrath war er von 1977 bis 1987 zunächst zweiter und von 1987 bis 1991 als erster Geschäfts-
führer tätig. Friedbert Krüppel der in diesem Jahr seinen 70 Geburtstag feiern konnte blickt auf 50 Jahre 
Jägerzug Enzian und 60 Jahre BSV-Allrath zurück.
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Passiv im BSV Allrath

Heinrich Becker

Heinrich Becker ist seit 1963 Mitglied im Bürgerschützenverein Allrath. Er be-
gann seine Laufbahn als Schütze bei den Edelknaben.
Im Jahre 1970 war er einer der Gründungsmitglieder des Jägerzuges Alpen-
glühn, in dem er 1972 Adjutant seines Vaters Schützenkönig S.M. Philipp I. 
Becker war und 1974 die Zugkönigswürde errang.
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Zum Marinezug Gorch Fock wechselte Heinrich im Jahr 1977, dem er bis zu seinem passiven Status 
2005 die Treue hielt. In dieser Zeit erlangte er drei Mal die Zugkönigswürde. Heinrich wurde 1983 vom 
damaligen Oberst Phillip Becker zum Adjutanten befördert, dieses Amt bekleidete er bis 1990.
Der absolute Höhepunkt seiner Schützenlaufbahn war wohl das Jahr 1985 als er mit seiner Frau Marion 
das Schützenkönigspaar des Bürgerschützenverein Allrath stellte. Damals der jüngste Repräsentant in 
der BSV-Geschichte.

Grüne Husaren

Herbert Bauer

Herbert Bauer der im letzten Jahr seinen 82 Geburtstag feiern konnte war seit 
1963 Mitglied bei den Grünen Husaren. In diesen 60 Jahren war Herbert ein 
gern gesehener Gast und ein äußerst angenehmer Gastgeber bei vielen der 
Historie nach außergewöhnlichen Zugfeiern. Er stellte zuletzt 2006 den Zug-
könig in seiner Zuggemeinschaft.
Im Jahr 1990 wurden Herbert und seine Frau Marita das Adjutanten Paar für 
seinen Zugkollegen Schützenkönig Hans III. Vleeschhouwers.
Seit dem Jahr 2013 unterstützt er den Bürgerschützenverein Allrath als passi-
ves Mitglied.
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Jägerzug „Waidmannsheil“

Jägerzug „Waidmannsheil“

Willi Weihrauch

Waldemar Müller

Willi Weihrauch ist in diesem Jahr der vierte im Bunde der sein Schützenleben 
im Jägerzug Waidmannsheil begann. Genau wie Peter Mostert und Waldi 
Müller war er vier Mal aus dem Wettkampf um die Zugkönigswürde als Sieger 
hervorgegangen. In seiner Zuggemeinschaft übte er vor Waldemar Müller 28 
Jahre lang, von 1962 bis 1990, das Amt des Zugführers aus.
In den Jahren 1982/83 war er Adjutant seines Zugkameraden „S.M. Hans II. 
Schmitz“.

Auch Waldemar Müller begann seine Schützenlaufbahn im Jägerzug Waid-
mannsheil, in dem er von 1991 bis zu seiner Passivierung im Jahr 2022 das 
Amt des Zugführers innehatte.
In den Reihen seiner Kameraden, wo er auch zeitweise das Amt des Kassierers 
ausübte, konnte „Waldi“ in den Jahren 1961, 1992, 1998 und 2011 die Würde 
des Zugkönigs erlangen.
Seit vorigem Jahr ist Waldemar, aus gesundheitlichen Gründen passiver 
Schütze.
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Jägerzug „Diana“

Erich Gerbracht

Erich begann wie die meisten Schützen seine Laufbahn bei den Edelknaben 
und fand nach einem kurzen Gastspiel beim damaligen Jägerzug „Jungschüt-
zen“ Anfang der 70er Jahre zum Jägerzug „Waldhorn“.
Er ist Gründungsmitglied des Jägerzuges „Diana“, In seiner Zuggemeinschaft 
stellte er zwei Mal den Zugkönig, was nach Aussage seiner Kameraden schon 
lange genug her ist und sich nochmal wiederholen könnte.
Mit dem damaligen Stabsoffizierszug „Diana“ fungierte Erich von 1991 bis 
1999 als stellvertretender Oberst im Bürgerschützenverein Allrath. Nach dieser Aufgabe übernahm er in 
seiner Zuggemeinschaft von 2001 bis 2007 das Amt des Zugführers. Erich gilt als heimlicher Architekt 
bei den Residenzbauten seines Jägerzuges „Diana“.
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Grüne Husaren

Jägerzug „Diana“

Peter Landen

Hans-Peter Hurtz

Peter fand, nach seinem Einstieg 1958 in den Bürgerschützenverein, zu den 
Kameraden vom Jägerzug „Waidmannsheil“.
Im Jahr 1965 wechselte er zu den „Grünen Husaren“, bei denen er den Rang 
eines Fahnenoffiziers innehatte. Nachdem er als Adjutant bei seinem Zug-
kameraden Adam Kögler im Jahr 1975 Erfahrung sammeln konnte stellte 
Peter mit seiner Frau Kathi als „S.M. Peter der VIII. und Königin Kathi Landen“ das Regenten Paar zum 
Schützenfest 1978. Mit Peter Landen hatte auch S.M. Fritz der I. Mund im Jahr 1987 einen erfahrenen 
Adjutanten an seiner Seite. Seit 2018 ist Peter passiver Schütze im Bürgerschützenverein Allrath.

Seine Schützenlaufbahn begann Hans-Peter beim Tambourcorps Allrath als 
Trommler. Dort bekleidete er mehrere Vorstandsposten bevor er von 1983 
bis 1997 das Amt des Vorsitzenden im Tambourcorps Allrath übernahm. Im 
Jahr 1981 trat Hans-Peter zunächst passiv dem Jägerzug Diana bei, bevor er 
dort ab dem Jahr 2000 das Blumenhorn trug und 2016 dann zum Zugführer 
ernannt wurde. Hans-Peter ist ein echter Aktivposten, der den Bürgerschützen-
verein viele Jahre als Träger der Regimentsfahne und als Beisitzer und Musikbeauftragter unterstützte. 
Auch heute noch trägt er zu besonderen Anlässen die Regimentsfahne. Für seine Tätigkeit wurde er im 
Jahr 2013 mit der bronzenen Verdienstnadel des Bürgerschützenvereins ausgezeichnet.
Den Höhepunkt seiner Schützenlaufbahn konnte er im Jahr 1999 als Schützenkönig Hans-Peter der II. 
mit seiner Frau Renate erleben.
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Jägerzug „Waidmannsheil“

Peter Mostert

Peter Mostert trat vor 65 Jahren in den Bürgerschützenverein Allrath und in 
seinen Jägerzug Waidmannsheil ein.
Schon zwei Jahre später im Jahr 1960 sowie im Jahr 1966 konnte Peter Mos-
tert den BSV Allrath als Jungschützenkönig repräsentieren. In den Reihen des 
Jägerzuges Waidmannsheil trug er vier Mal die Zugkönigswürde.
Seit drei Jahren ist Peter passiver Schütze.
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Jägerzug „Waidmannsheil“

Artur Mostert

Artur ist der vierte Jubilar in den Reihen seines Jägerzuges Waidmannsheil.
Er begann seine Schützenlaufbahn beim Tambourcorps Allrath, in dem er 
auch insgesamt zehn Jahre lang als Kassierer fungierte. Dort wirkte Artur bei 
der Ausgestaltung vieler Feste aktiv mit. Das Tambourcorps Allrath, dem Artur 
auch heute noch angehört, ernannte ihn 1999 zum Ehrenmitglied.
Seit 1994 ist er dort passives Mitglied.
Im Jahr 1990 verlegte er seine Schützenaktivitäten zum Jägerzug Waidmanns-
heil. In seinem Jägerzug konnte Artur drei Mal die Zugkönigswürde erlangen. 
Im März dieses Jahres konnte er seinen 80. Geburtstag feiern.
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Jägerzug „Edelweiß“

Willi Steins

Willi Steins marschierte lange Jahre im Jägerzug Edelweiß als Zugführer, be-
vor im Jahr 2003, nicht zuletzt durch seine Initiative, der damalige junge 
Jägerzug „Königstreu“ mit dem Traditionszug fusionierte. 
Dadurch wurde der Fortbestand des „Edelweiß“ gesichert.
Im Jahr 1984 war Willi Adjutant seiner Majestät Robert dem I. Strucker. 
Für seine Verdienste um den Erhalt des Zuges und die Unterstützung der neu-
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Jägerzug „Almrausch“

Walter Lenarz

Walter begann seine Laufbahn bei einem Musikverein in der Eifel, dem Walter 
15 Jahre lang die Treue hielt.
Im Jahr 1958 zog es ihn nach Allrath zum Bürgerschützenverein und seinen 
Kameraden vom Jägerzug Almrausch. In den Reihen seines Zuges konnte Wal-
ter Lenarz drei Mal die Zugkönigswürde erlangen. Bei seinen Kameraden gilt er 
als immer zufriedener Zugkollege und Zeitgenosse, der seinem Zug gerne seine 
Bar für Veranstaltungen zur Verfügung stellte obwohl er durch seinen Beruf als 
Fahrer die ein oder andere Versammlung verpasst hat.
Über viele Jahre unterstützte er die Pfarrgemeinde bei der Fronleichnamsprozession als „Himmelträger“
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Jägerzug „Almrausch“

Peter Becker

Peter Becker übt in seiner Zuggemeinschaft vom Jägerzug Almrausch das Amt 
des Fahnenoffiziers von Beginn an aus. Darüber hinaus war Peter mehrere 
Jahre stellvertretender Zugführer. 
Peter und Doris Becker haben sich mit der eigenhändigen Herstellung der 
Fahne um den Zug verdient gemacht. Peter, der im Januar dieses Jahres sei-
nen 85. Geburtstag feiern konnte, gilt bei seinen Kameraden als ruhender 
Pol in stürmischen Zeiten. Über viele Jahre wurde der Kirmesabschluss seiner 
Zugkameraden, wie auch viele andere Zugveranstaltungen, bei ihm in der Bar veranstaltet. Dies ist zu-
letzt nicht nur der räumlichen Nähe zum Kirmesplatz geschuldet.
Ebenso wie sein Zugkamerad Walter Lenarz diente er mehr als zehn Jahre der Pfarrgemeinde als „Him-
melträger“ bei den Fronleichnamsprozessionen.
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en Generation wurde Willi Steins zum Ehrenmitglied des Zuges ernannt und mit der goldenen Nadel des 
Jägerzuges „Edelweiß“ ausgezeichnet.
Auf sein Konto gehen auch viele Holzarbeiten, unter anderem in Form vieler Wappenschilder, die wir 
heute bewundern können und unser Schützenfest zieren. Für seine Verdienste um den Bürgerschützen-
verein erhielt er im Jahr 2010 die bronzene Verdienstnadel des BSV Allrath.
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Jägerzug „Diana“

Franz Pröpper

Franz Pröpper begann seine Schützenlaufbahn mit dem Eintritt in den dama-
ligen „Jungschützenzug“. Schon ein Jahr später schloss er sich dem Tambour-
corps Allrath als Flötist an. Nach zehn Jahren wechselte Franz zum Marinezug 
„Graf Spee“ und übernahm dort das Amt des Fahnenträgers. Im Marinezug 
erlangte er drei Mal die Zugkönigswürde. Leider wurden seine beiden ernsthaf-
ten Versuche im Jahr 1980 und 1990 die Schützenkönigswürde zu erlangen, 
nicht von Erfolg gekrönt. Als 2004 der Marinezug der jüngeren Generation in 
die Hände gelegt wurde, blieb Franz zunächst passiver Schütze. 
Seit 2007 hat er im Jägerzug „Diana“ eine neue Heimat gefunden. Zum An-
lass der zweiten Zugkönigswürde im „Diana“, und zur Feier seines 65-jährigen 
BSV-Jubiläums im Jahr 2013, ließ Franz die Blaskapelle Otzenrath in seinem Garten aufspielen um sich und 
seine Zugkameraden mit einem zweistündigen Marschmusikkonzert auf das Schützenfest einzustimmen.

Wir, der Bürgerschützenverein Allrath, gratulieren unserem Ehrenmitglied 
Franz Pröpper ganz herzlich zu diesem außergewöhnlichen Jubiläum. 

Mit seinen heute 93 Jahren ist Franz, sollte es seine Gesundheit zulassen, nach wie vor bei jeder Zug- und 
BSV-Veranstaltung mit von der Partie.

75
JAHRE

Zielwasser
in lecker.
Zielwasser
in lecker.

Frisch vom Land. 
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HIGH TECHNOLOGY –
FÜR JEDES ABENTEUER

falkenreifen.de

Der WILDPEAK M/T MT01 bringt Sie an Ihr Ziel, egal ob auf der Straße, im Schlamm 
oder auf Felsgestein. Er verfügt über eine langlebige Karkasse, die speziell für die härtesten 
Offroad-Bedingungen entwickelt wurde und bietet dadurch ein Höchstmaß an Fahrspaß und 
Zuverlässigkeit.

WILDPEAK I MT/MT01
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NEUZUGANG MIT RENNSPORT-DNA: 

FALKEN AZENIS FK520

Mit dem High-Performance-Reifen AZENIS FK520 begrüßt Falken die nächste Generation 
der Rennstreckentechnologie für die Straße. Neue Standards im Design, ein Höchstmaß an 
Sicherheit, optimierter Rollwiderstand und weniger Gewicht sorgen für mehr Effi zienz und 
Spaß beim Fahren.

falkenreifen.de

AZENIS I FK520
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 Wir grüßen die Allrather Schützen ...

... und ganz besonders
S.M. Stefan I. Eßer 

und Königin Daniela.
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Jägerzug „Wildschütz“Jägerzug „Wildschütz“

Es waren einmal 9 junge Kerle, die vor 50 Jah-
ren aus Liebe zum Brauchtum „Schützenfest“, 
den Jägerzug „Jung-Jäger“ gründeten.

Diese jungen Kerle waren Jakob Bales, Franz-
Peter Glasmacher, Helmut Koch, Willi Mund, 
Hans-Dieter Müller, Rolf Mostert, Hans-Jürgen 
Weihrauch, Franz-Josef Weihrauch und Jürgen 
Winkel.

In den ersten Jahren fand die monatliche Ver-
sammlung im Jugendheim Allrath statt. 1976 
wechselten wir zum Vereinslokal Getz.

Im Dezember 1978 beschloss unser Jägerzug 
eine Namensänderung, da der Name „Jung-Jä-
ger“ dem Zug altersmäßig nicht mehr ganz 
passend erschien. Nach einer langen Diskussion 

entschied man sich mit großer Mehrheit, für den 
Zugnamen „Wildschütz“

Im April 1980 beschlossen wir, zukünftig wäh-
rend der Parade zu marschieren. Damit das 
Marschieren auch richtig klappte, traf man 
sich regelmäßig vor dem Schützenfest bei Fa-
milie Brings. Als erstes wurden wir von „Mama 
Brings“ mit einem selbstgemachten Beeren-
schnaps begrüßt. Im Anschluss, nachdem eine 
gewisse Leichtigkeit eintrat, wurde auf dem „Ja-
depäddsche“ fleißig geübt. 

Fußball war und ist eine große Leidenschaft un-
serer Zugmitglieder. Bei den Allrather Schützen-
turnieren ging unsere Mannschaft 1982,1983 
und 1988 als Turniersieger hervor.

50
JAHRE

Unser Zug 1976
Vorne: Jakob Bales; vordere Reihe: Dieter Müller, Heinz Hahn, Uwe Durst und Willi Mund. 

Hintere Reihe: Franz-Peter Glasmacher, Rolf Mostert und Uwe Lambrecht.
Es fehlen: Franz-Josef und Hans-Jürgen Weihrauch.
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Jubiläumszug 2023 Jägerzug „Wildschütz“

Unser Zug stellte 1983 mit Ralf Senger und 
1984 mit Günter Lap die Jungschützenkönige 
des BSV Allrath.

Kirmesmontag 1994! Beim Frühstück wurde 
darüber diskutiert, wann der Zug auf die Kö-
nigswürde schießen möchte. Man vertrat die 
Meinung, damit noch ein paar Jahre zu warten.
Am gleichen Tag um 18.00 Uhr wurde Jürgen 
Steins als neuer Schützenkönig ausgerufen.

Nun stand Schützenfest 1995 vor der Tür. Wir 
erlebten, Dank unserem Königspaar Jürgen und 
Heike, ein herrliches Schützenfest. Der Anblick 
von Jürgen und Heike erfüllte uns mit Stolz.

Wir haben viele Wochenendausflüge mit den 
Frauen des Zuges unternommen. Einer unserer 
schönsten Ausflüge war die Motorbootsfahrt 
über die Maas in den Niederlanden. Jürgen 
und Horst waren die Kapitäne, sie steuerten das 
Boot souverän über die Maas. In der Kombüse 
war Franz-Josef der Chef. 

Viel zu früh und unerwartet mussten wir am 
14. Juli 2011 Abschied von unserem Zugkame-
raden Jürgen nehmen. Ein harter Schlag, einen 
jungen Zugkameraden zu verlieren. 

1994: Unser Königspaar Jürgen und Heike Steins
Von links: Franz- Josef Weihrauch, Rolf Mostert, Dieter Müller, Reinhard Brings, Herbert Staniek, 

Klaus Pröpper, Heinz Hahn, Ralf Leusch, Jörg Krupp und Klaus Gisbers
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Weltweit tätig,  
mit dem Herzen  
in der Region. 
Wir vergessen nicht unsere Wurzeln, auch wenn wir weltweit in den Ausbau 
erneuerbarer Energien investieren – für eine sauber, sichere und bezahlbare 
Energieversorgung. Voller Energie sind wir auch in Zukunft ein 
verantwortungsvoller Partner für die Menschen vor Ort. 
Die neue RWE. Klimaneutral bis 2040.  
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Die Jahre vergingen. Nun steht unser Vereinsjubiläum an.
Einige Zugkameraden sind heute in Rente, einige sind im Vorruhestand.

Das alte Faß ist ausgetrunken,
der Himmel schlägt ein neues an.

Wie mancher ist vom Stuhl gesunken,
der nun nicht mehr mit uns trinken kann.

Doch ihr, die ihr wie wir beim alten
mit so viel Ehren ausgehalten,
geschwind die alten Gläser her

und setzt euch zu den Neuen her!

Georg Christoph Lichtenberg (1742-1799)

Unser Schützenzug im Jubiläumsjahr 2023
Von links: Günter Lap, Horst Giffels, Paul Andreas Wego, Franz-Josef Weihrauch, 

Herbert Staniek, Jörg Hammelstein, Rolf Mostert, Hans-Dieter Müller


 
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Königskreis

Willi Schenkel  Vorsitzender des Allrather Königskreises

Allrather Königskreis
gegr. 2014

Grußwort des

Königskreises
Grußwort des

Königskreises

2022 war das Wiedererwachen des BSV nach der Corona Zeit und ein großartiges Schützenfest.
2023 sind wir nun hoffentlich zur Normalität des Schützenwesens zurückgekehrt. Denn gerade 
jetzt, wo es nur so hagelt von schlechten Nachrichten brauchen wir alle ein paar schöne Tage, die 
uns helfen über andere Dinge nachzudenken. Zum Beispiel mit guten Freunden gemeinsam unser 
Schützenfest und unsere Tradition zu erleben – das ist, worauf es uns allen im Bürgerschützenver-
ein ankommt. Unser Schützenfest ist nun mal der Höhepunkt unseres Dorfgeschehens!
Und dennoch sagt mir mein Bauchgefühl, dass wir schwierige Zeiten vor uns haben, was das 
Schützenwesen betrifft. Aber diesen Veränderungen werden wir uns stellen, wie wir es in den über 
100 Jahren immer wieder getan haben.
Die Vergangenheit in Allrath zeigt uns, egal mit welchen Problemen wir konfrontiert waren, dass 
der Zusammenhalt im Schützenverein das Wichtigste ist um unsere Traditionen fortzuführen.
So erinnern wir uns auch gerne im Königskreis daran zurück, wie es vor 25, 40 und 50 Jahren 
war, als diese Königspaare mit viel Würde und Engagement ihr Amt im BSV Allrath wahrgenom-
men haben.

So wie diesen ehemali-
gen Königspaaren wün-
schen wir auch unserem 
amtierenden Königspaar 
Stefan und Daniela Eßer 
ein wunderschönes und 
unvergessliches Königs-
jahr 2023, an das sich 
die Beiden in Zukunft 
noch lange und gerne 
zurück erinnern mögen. 

Aber natürlich auch allen Schützen, ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre, sowie allen 
Allrather Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünschen wir ein harmonisches und wunderschönes 
Schützenfest 2023.

Sehr geehrte Majestäten, Liebe Schützen,  
Liebe Allrather Mitbürgerinnen und Mitbürger 

1998: S.M. Harry I. und  
Königin Beate Wichert

1983: S.M. Theo I. und  
Königin Leni Könen

1973: S.M. Hubert I. und  
Königin Maria Kluth



Bürgerschützenvere in 1910 Al l rath e.V.    |66

Werbung



|    Bürgerschützenvere in 1910 Al l rath e.V. 67

In eigener Sache
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Zugkönige: Edelknaben, Tellschützen, BSV-Jugend

Der diesjährige Zugkönig der Edelknaben heißt 
Miro Langen-Hütz.

Miro ist 8 Jahre alt und besucht ab Sommer 
2023 die 4. Klasse der Viktoria-Grundschule in 
Frimmerdorf.
In seiner Freizeit trifft sich Miro gerne mit seinen 
Freunden. Miro ist ein leidenschaftlicher Fuß-
baller und stürmt für die F-Jugend der SpVg. 
Gustorf-Gindorf. Wenn Miro mal keine Tore 
schießt, geht er gerne schwimmen. Ein weite-
res Hobby von Miro ist die Mitgliedschaft der 
Edelknaben des BSV Allrath.

Miro konnte sich mit 12/15 Punkten gegen sei-
ne Jungs von den Edelknaben durchsetzen und 
wird somit die Edelknaben als Zugkönig für das 
Schützenfest 2023 in Allrath repräsentieren.

Sascha Scheuß ist der diesjährige Zugkönig der 
Tellschützen im BSV Allrath.

Sascha ist 11 Jahre alt und geht auf die Käthe-
Kollwitz Gesamtschule in der Südstadt, wo er 
die 6. Klasse ab dem Sommer besucht.
Sascha ist sehr interessiert an Holzarbeiten, wo 
er sich in seiner Freizeit gerne mit beschäftigt.
Außerdem verbringt Sascha viel Zeit mit seinen 
Kaninchen und setzt sich gerne mit dem The-
ma Ameisen auseinander.

Neben seiner Begeisterung für die Tellschützen 
wird Sascha zurzeit beim Tambourcorps-Allrath 
von Ausbilder Tim Abts an der Trommel musi-
kalisch herangeführt.
Sportlich zieht es Sascha in den Kampfsport. 
Genauer gesagt zum Taekwondo in Allrath.

Sascha konnte sich mit 14/15 Punkten gegen 
seine Jungs durchsetzen und war somit der bes-
te Schütze der Tellschützen – gekrönt mit der 
Zugkönigswürde 2023.

Miro Langen-Hütz

Sascha Scheuß

Zugkönig der Edelknaben:

Zugkönig 
der Tellschützen:

Miro Langen-Hütz

Sascha Scheuß
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Zugkönige: Edelknaben, Tellschützen, BSV-Jugend

Auch die BSV Jugend hat einen neuen Zugkö-
nig. In diesem Jahr hat sich Yannis Langen-Hütz 
mit einem außerordentlich gutem Schießergeb-
nis mit 15/15 errungenen Punkten gegen seine 
3 Konkurrenten um die Zugkönigswürde durch-
setzen können.
Yannis ist 12 Jahre alt und besucht ab Sommer 
2023 die 7. Klasse des Erasmus- Gymnasiums in 
Grevenbroich. Auch Yannis ist wie Bruder Miro 
(Edelknabenkönig) nicht nur ein guter Schütze, 
sondern auch ein begnadeter Fußballer. So hat 
Yannis wenn alles gut läuft, bald die Möglich-
keit für Bayer Uerdingen für einen DFB Stütz-
punkt zu kicken. Dabei wünschen wir dir, lieber 
Yannis, alles Gute. In seiner Freizeit verbringt 
Yannis tendenziell viel Zeit mit Sport, ob mit 
dem Ball oder mit dem Rad.

Seit diesem Jahr unterstützt auch Yannis den 
Tambourcorps Allrath 1929 „In treue Fest“ mu-
sikalisch mit der Trommel.

Yannis Langen-Hütz
Zugkönigswürde BSV-JUGEND

Yannis Langen-Hütz

Der Bürgerschützenverein 1910 Allrath e.V. 
gratuliert unsere jüngsten Zugkönige im Regiment.
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Neuer Jugendvertreter 
Collin Wolter
stellt sich vor:
Als neuer Jugendvertreter des BSV-Allraths möchte ich ge-
rade nach der schwierigen Coronazeit, die nicht nur uns 
alle, sondern gerade Kinder und Jugendliche sehr getroffen 
hat, den Weg in das gesellschaftliche Leben wieder aufblü-
hen lassen.
So stehe ich für regelmäßige treffen in unserem Jugend-
bereich, Ausflüge in Freizeitparks, coole Veranstaltungen, 
BSV-Sommerlager und alternativen, sowie das Fördern und 
Gewinnen von Kindern und Jugendlichen für unseren Hei-
matverein.
Das alles sind die Ziele, die ich und alle Betreuer im Jugend-
bereich des BSV Allrath anstreben und umsetzen wollen.
Wer also Lust hat Teil einer tollen Kinder-Jugendgesellschaft 
in Allrath zu werden, darf sich jederzeit bei uns melden. Es 
lohnt sich!

•
•
•

•
•

•

•
•
•

Treppenkonstruktion
Tore, Türen, Zäune
Überdachungen, Carports,  
Stahlwintergärten
Geländer, Absturzsicherungen
Stahlbalkone und Terassen 

(auch zum Anbau an 
vorhandenen Objekten)

Fluchttreppen, Feuerleitern,
 Schachtabdeckungen
Maschinelle Anlagen
Edelstahlverarbeitung
Sonderkonstruktion in Stahl
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Am 08.06.2023 trafen sich die Edelknaben und Tellschützen zum Zug-
königsschießen bei Struppes.
Ehe der Wettkampf um die Königswürde begann, konnten die Kids die 
Chance nutzen, sich im großen Garten von Struppes auszutoben. Neben 
reichlich kühlen Getränken an diesem heißen Sommertag gab es laute 
Mallorcamusik passend zum Wetter. Das hat auch S.M. Stefan I. Eßer 
Freude bereitet, der unsere jüngsten Schützen besuchen kam.
Nachdem die Zugkönige feststanden, hat es sich unsere Gastwirtin Irina 

nicht nehmen lassen, die Kinder mit Pommes und Chickennuggets sowie Dips und leichten Snacks 
zu versorgen. Am Ende durfte die Ballondekoration von einer vorherigen Veranstaltung nach Ab-
sprache mutwillig zerstört werden. So hat der Allrather Platz schnell merken können: 

„Die neue Schützengeneration ist da.“

Schießen Edelknaben/Tellschützen
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new.de/sponsoring

für meine Region

Deshalb fördern wir unsere Region. 
Damit Brauchtum, Kultur und Schützenfeste 
weiter Raum für Begegnungen sind.

221116_RZ_NEW_Anzeigen_Brauchtum_210x297mm.indd   1 16.11.22   15:45
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Schießen BSV-JUGEND
Nachdem die ersten beiden Nachwuchskö-
nige feststanden, traf sich 3 Tage später am 
11.06.2023 auch die BSV-JUGEND um das Trio 
zu vollenden.
Das Schießen fand bei Betreuerin Uli Paulsen 
im Garten statt. Mit hüpfenden Spielzeugfrö-
schen wurde die Reihenfolge der Schützen 
ausgespielt, bevor es an das Lasergewehr 
ging. Somit hatten die Jungs bereits ihren ers-
ten kleinen Wettkampf bestreiten können. Ne-
ben einem spannenden Schießen, wurde der 
heiße sonnige Tag mit leckerer, eisgekühlter 
Fassbrause und Gummibärchen verschönert. 
Zum Abkühlen gab es eine gewaltige Wasser-
schlacht und anschließend einen stilvollen Ab-
gang in den Jacuzzi.
Zum Schluss wurde sich noch reichlich gestärkt, 
mit feinsten Würstchen die Grillmeister Michael 
gebruzelt hat und leckerem Nudelsalat von Uli.
Alles in allem zwei wirklich tolle Tage unserer 
Jugend.
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Unsere Jugend

1. Grillnachmittag der Edelknaben und Tellschützen
Ende Juli trafen sich unsere Edelknaben, Tel-
schützen und unsere BSV-JUGEND zum ersten 
Mal mit Betreuern und Vostand zu einem ge-
meinsamen Grillnachmittag.
Kurz vor dem Treffen schien es noch, als wür-
de alles ins Wasser fallen, da es nach Gewitter 
und Regen aussah. Doch Pünktlich mit An-
kunft unserer Nachwuchsschützen ließ auch 
die Sonne sich für den ganzen Nachmittag bli-
cken. Ein gelungener Tag. Die Kinder spielten 
ein Schachspiel, Aufgabe war es die Bauern 
des anderen Teams aus dem Spiel zu werfen. 
Betreuer Michael Jung war der Schiedsrichter. 

S. M. Stefan I. und Königin Daniela Eßer, ka-
men mit Überaschungen für die Jungschützen 
im Gepäck zum Grillnachmittag. So bekamen 
die Kinder und Jugendlichen einige Süßig-
keiten und einen Königs-Button mit dem Jgz. 
Waldeslust-Wappen. Aber auch die großen ka-
men nicht zu kurz, Stefan und Daniela hatten 
für alle was dabei. Michael Kuntz hat alle mit 
bestem Grillgut versorgt. Viele nette Gespräche 
zwischen den Kindern, Eltern, Vorstand und 
Betreuern wurden geführt. Ein gemütliches 
und nettes Zusammenkommen, das sicherlich 
nicht das letzte in seiner Art gewesen ist.
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Unsere Jugend

Der Bürgerschützenverein 1910 Allrath e.V. 
sucht Nachwuchsmarschierer.

Werdet ein Teil von den Edelknaben!

Einmal im Jahr in der Gruppe mitmarschieren, 
Spaß haben, mit Freunden Schulter an Schulter 
in einer Reihe marschieren, das sind die Regeln 
beim Schützenfest.
Unter dem Motto: „Der KLEINE Marschierer“

Lasst euch überraschen. Probiert es einfach mal 
aus. Bei uns sind Jugendliche von 6 bis 15 Jahren                                                                                  
Beitragsfrei!

Aber nicht nur Schützenfest steht im Mittel-
punkt, lernt das Vereinsleben auch durch an-
dere Aktivitäten kennen, wie zum Beispiel: 
Fahrradtouren, Grillen, Ausflüge usw.

Wir stellen euch das Betreuerteam vor, das sich 
das ganze Jahr über motiviert um euch küm-
mert.

Jugendbeauftragter:  Collin Wolter
Jugendbetreuerteam: Ulrike Paulsen
 Michael Kunz und 
 Michael Jung.

Zudem stehen noch helfende Hände im Hinter-
grund zur Verfügung.

Also, wer Interesse hat, sprecht uns einfach an. 
Wir freuen uns auf Nachwuchs. 
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„Noch 12 mal die blaue Tonne leeren“, das war 
der Start zum Countdown, den sich das amtie-
rende Königspaar Harry I. (Wichert) und sei-
ne Königin Beate, zusammen mit dem Jäger-
zug „Hubertus“, auf der Proklamation als Ziel 
gesetzt hatten.
Die Versammlung des BSV Allrath beschloss 
den Preis für die Damenkarte von 15 auf 20 DM 
zu erhöhen. Anderen Möglichkeiten der Fi-
nanzierung, wie zum Beispiel den Wegfall der 

vierten Abteilung bei der Festparade am Schüt-
zenfest-Sonntag oder dem Pflichtkauf von Bier-
marken, wurde eine klare Absage erteilt.
Für Unmut unter den Schützen sorgte die Be-
kanntgabe, dass der städtische Zuschuss für 
die Schützenvereine gestrichen wurde und weil 
parallel zum Allrather Schützenfest der Greven-
broicher Werbering sein Stadtfest abhielt.
„Wasser marsch“ hieß es am Nachmittag des 
03. April 1998. Der neue Brunnen auf der Au-

Chronik 19982525Was war eigentlich vor Jahren?

Auf der Ehrentribüne IV.
Hintere Reihe von links: Anton Langen, Günter Hassels, Königin Beate, S.M. Harry I. (Wichert), Willi Becker, 
Uli Wichert, Jos Houben, Pfarrer Frehse, stellvertr. Bürgermeister Manfred Kauertz.
Mittlere Reihe von links: Hofdame Maren Braun, Hofdame Stephanie Wagner, Hofdame Verena Wichert, 
unbekannte Prinzessin, Sebastian Wichert, Hofdame Carina Wichert, Hofdame Christiane Eberhardt, Hof-
dame Christina Koch.
Edelknaben von links: Edelknabenführer Helmut Ratz, unbekannt, Jens Fuhrmann, Dennis Hahn, unbe-
kannt, unbekannt, unbekannt, unbekannt, unbekannt, unbekannt, Markus Hammelstein, unbekannt, 
Burkhard Krüppel, unbekannt.
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gust-Münker-Straße wurde offiziell in Betrieb ge-
nommen. Bürgermeister Erich Heckelmann 
erinnerte daran, dass der Brunnen ein großer 
Wunsch der Allrather Bürgerschaft war. Insge-
samt hatte der Umbau des Platzes mit dem 
Brunnen 235.000 DM gekostet.
Inmitten des Allrather Platzes schmückt nun der 
neue Schützenbaum, versehen mit den Wap-
pen der einzelnen Vereine, den Dorfmittelpunkt. 
Nach einer fast 15-monatigen Planungsphase 
wurde das Projekt jetzt zum Abschluss gebracht. 
Anläßlich des diesjährigen Schützenbiwaks 
wurde der zehn Meter hohe und eine Tonne 
schwere Stahlrohr-Koloss eingeweiht. Pastor 
Jos Houben segnete Menschen und den neuen 
Schützenbaum. „... dieser Schützenbaum steht 
als Symbol des Gemeinschaftsgeistes, was denn 
auch Grund genug ist für eine Segnung“
Sicherlich nicht ernst gemeint war der Vorschlag 
auf der letzten Versammlung vor dem Schüt-
zenfest, die Wahlurne zur Bundestagswahl im 
Festzelt zu deponieren.

Oberst Heinz Mostert erläuterte anschließend 
den Marschweg, der in diesem Jahr etwas län-
ger ausfalle, da der Schützenkönig von seiner 
Residenz abgeholt werde. Diese liegt nicht in der 
Ortsmitte, sondern „An der Halde“.
Am Schützenfest-Sonntag wurden zahlreiche 
Jubilare geehrt. Die höchsten Auszeichnungen 
erhielten, Willi Schwieren (1.Jägerzug) für sei-
ne 60-jährige Mitgliedschaft, sowie Heinrich 
Osterath (Grenadierzug Lebensfreunde) für 
70-jährige Verbundenheit zum BSV Allrath. Der 
Grenadierzug „Gut Holz“ feierte sein 50-jähriges 
Bestehen.
Zum dritten Mal veranstalteten der Artillerie-
zug und der TV Allrath einen Volksradfahrtag. 
So machten sich bei schönem Sonntagswetter 
159 Radler aus Allrath und Umgebung auf den 
Weg, um eine der sehr gut ausgeschilderten 
Strecken von 22 oder 30 Kilometer zu bewälti-
gen. Auszeichnungen erhielten unter anderem, 
die jüngste Teilnehmerin Natalie Breidenbach (4 
Jahre) und der älteste Pedalritter Toni Langen 
(84 Jahre).

TUI TRAVELStar Reisebüro Broich
Talstraße 76 · 41516 Grevenbroich/Kapellen · Tel. (02182) 2124 · Fax (02182) 825182

info@reisebuero-broich.de · www.reisebuero-broich.de

Reisen unter einemReisen unter einem
   guten Stern!
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Beim morgendlichen Festkonzert, dargeboten 
durch die Jägerkapelle Straberg die in Allrath 
fast schon zum Stammpersonal gehört, standen 
die Jubilare im Mittelpunkt der Veranstaltung. 
Heinrich Vetten und Gustav Lüngen wurden 
für ihre 40-jährige und Heinrich Winkel sowie 
Wilhelm Mostert für 50-jährige Mitgliedschaft 
im BSV Allrath geehrt.

Der Grenadierzug „Gut Holz“ stellte zu seinem 
25-jährigen Zugjubiläum, mit S.M. Hubert III. 
(Kluth) und Königin Maria, nun schon das 6. 
Königspaar im Allrather Schützenverein.

Die NGZ berichtet in ihrer Ausgabe vom 
25.09.1973:
Immerhin, in Allrath marschierten 300 Aktive 
auf. Der Ort hat 1900 Einwohner.  Rechnet man 
davon die Hälfte als Angehörige des männli-
chen Geschlechtes, dann ist jeder dritte Allrather 
aktiver Schütze …..
….. Die Artillerie schoss mit ihrem neuen Ge-
schütz am Samstag das Fest mit lauten Böllern 
ein. Damit haben die gewohnten „Katzenköp-
pe“ ausgedient, die diesmal nicht entstaubt zu 
werden brauchten …..

Chronik 19735050Was war eigentlich vor Jahren?

Der Hofstaat am Krönungsabend
Von links: (Verdeckt?), Hofdame Annemarie Effertz, Hofdame Anneliese Mostert, S.M. Hubert I. (Kluth), 

Königin Maria Kluth, Hofdame Annemie Holzweiler, Hofdame Beate Maubach.
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Maria-Elisabeth hieß die Allrather Schützen-
königin. Ebenso wurde, mit einer Flasche Sekt, 
die neue Kanone der Allrather Artillerie getauft. 
Pfarrer Stöcker meinte, er könne die Taufe der 
Kanonen mit ruhigem Gewissen vollziehen, da 
das Geschütz, zur Freude der Bewohner von All-
rath, einem friedlichen Zweck diene.

Seit dem Vorjahr gibt es in Allrath eine Artille-
rie, die zum diesjährigen Schützenfest erstmalig 
mitmarschierte. Die Kanone wurde von einem 
Jeep gezogen. Heinrich Winkel ist Chef dieser 
Gemeinschaft. Die beiden Schießmeister heißen 
Max Nagel und Josef Sack.
Der erste herbe Niederschlag folgte jedoch, 
als während des Umzuges am Dienstag der 
Zweitaktmotor des Fahrzeuges, welches die Ka-
none zog, seinen Geist aufgab. Unter dem lie-
bevollen Gespött der Bevölkerung schleppte Adi 
Krüll das Gespann mit seinem Mercedes ab.

In der örtlichen Presse war nach dem Schützen-
fest zu lesen:
…..Am Schützenfest-Montag ging es mit un-
verwüstlicher Freude weiter: Es galt den neuen 
Schützenkönig auszuschießen. Und erst als be-
reits die Erbsensuppe auf die hungrigen Schüt-
zen wartete, hallte Jubel über den Allrather 
Platz: Oskar Keller, als bester Marschierer und 
Jägermajor des II. Jägerzuges, aber noch popu-
lärer als „dä Kleen“, hatte mit 29 von 30 mögli-
chen Ringen die Königswürde für die kommen-
de Regentschaft errungen. Seine Frau Katharina 
wird ihm das Regieren erleichtern, denn sie ist 
es gewohnt, dass „dä Kleen“ einfach zum All-
rather Schützenfest gehört und “Königin wollte 
ich immer schon einmal sein“, meinte die le-
benslustige Allratherin. Im nächsten Jahr wird 
die Residenz an der Maarstraße zu suchen sein.
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Bei der Währungsreform am 20. Juni 1948 er-
hielt jeder Deutsche pro Kopf 40 neue D-Mark. 
Weitere 20 D-Mark gab es einen Monat vor 
dem 1. Nachkriegsschützenfest. 

Erst ein Jahr zuvor, im Juni 1947, ließ der 
Kreis-Residenz-Offizier der britischen Militär-
regierung in einem Schreiben an alle Stadt-, 
Amts- und Gemeindedirektoren des Kreises Gre-
venbroich mitteilen, dass gegen die Fortführung 
der früheren Schützenvereine als Gesellschafts-
vereine keine Bedenken mehr bestehen, dass 
jedoch der Gebrauch von Feuerwaffen unter-
sagt sei. Wichtigste Voraussetzung war jedoch, 

dass die Vereinsgründer politisch „einwandfrei“ 
sind. Hierzu wurden durch eine politische Prü-
fung des Entnazifizierungsausschusses die Ver-
einsvorsitzenden mittels eines Fragebogens auf 
deren Tauglichkeit überprüft. Ferner musste die 
Vereinssatzung und eine Mitgliederliste zur Prü-
fung eingereicht werden.
Nach erfolgter Prüfung konnte der Vorstand um 
Präsident Christian Langen und Geschäftsfüh-
rer Peter Brandt die Vorbereitungen zum ers-
ten Nachkriegsschützenfest in Angriff nehmen. 
Präsident Christian Langen soll zur Bestrei-
tung der Unkosten des gesamten Festes sogar 
einige Möbelstücke versetzt haben.

Chronik 19487575Was war eigentlich vor Jahren?

1. Jägerzug bei der Parade
1. Jägerzug von  links:  Franz Mehring, Willi Mostert, unbekannt, Willi Becker, (verdeckt?), (verdeckt?).

Im Hofstaat von links:  5 unbekannte Hofdamen, 2 unbekannte Prinzessinnen, 
Königin Katharina, S.M. Heinrich IV. (Meurer).

Wer kennt den unbekannten Jäger aus dem 1.Jägerzug? Wer kennt die Hofdamen oder die Prinzessinnen?
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Als 1. Schützenkönig nach dem 2. Weltkrieg 
wurde der Geschäftsmann Heinrich Meurer 
ermittelt. Da er als „zugloses“ Mitglied im BSV 
geführt wurde, benannte er den 1. Jägerzug als 
seinen Königszug. Der Programmablauf wurde 
dem der Vorkriegsjahre angepasst. Mit dem Fa-
ckelzug am Samstagabend wurde das Fest er-
öffnet. Der Sonntag begann mit dem Wecken, 
Hochamt und anschließendem Abholen der 
Majestät zum Festkonzert im Festzelt auf dem 
Marktplatz (heute: Allrather Platz). Zum Festzug 
am Sonntagnachmittag wurden ca. 100 Schüt-
zen und Musiker gemeldet. Der Montag sah mit 
dem Preis-Klompenball und der Kinderbelusti-
gung die altbekannten Festpunkte vor.

Der Dienstag wurde mit Kirchgang und Gefal-
lenenehrung am Ehrenmal und einem Festkon-
zert begonnen. Nach dem Festumzug am Nach-

mittag bildete der Krönungsball am Abend den 
Abschluss des Schützenprogramms.

Die Residenz S.M. Heinrich IV. (Meurer) wurde 
an der Kölner Landstraße errichtet. Leider reich-
te die vorhandene Stromversorgung nicht um 
die Beleuchtung in und um die Residenz in ent-
sprechender Stärke zu versorgen. Hierauf ange-
sprochen holte der Elektriker und Schütze Franz 
Pröpper seine Steigeisen, erkletterte kurzerhand 
den Mast der Stromverteilung und installierte 
hier die gesamte Versorgung der Residenz.

Der Mangel an geeigneten Uniformen brachte 
heute nicht mehr vorstellbare Variationen zum 
Vorschein. Der neu formierte 1. Jägerzug trat 
in Uniformen der Schill śchen Husaren auf und 
aus alten US-Uniformen wurden grün einge-
färbte Jägerröcke.
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AUTOHAUS WOLTERS GMBH
Römerstr. 196, 41462 Neuss
Tel.: 02131 745040
info@.auto-wolters.de
http://auto-wolters.skoda-auto.de

AUTOHAUS WOLTERS GMBH
Talstr. 13, 41516 Grevenbroich
Tel.: 02182 2098
info@.autowolters.de
www.autowolters.de
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•	 Die Ruhrbesetzung war die Okkupation der 
bis dahin unbesetzten Teile des Ruhrgebiets 
durch Besatzungstruppen Frankreichs sowie 
Belgiens ab Anfang 1923. Die Krise in der 
Zeit der Weimarer Republik markiert den Hö-
hepunkt des politisch-militärischen Konfliktes 
um die Erfüllung der alliierten Reparations-
forderungen nach dem Ersten Weltkrieg zwi-
schen dem Deutschen Reich und den Sieger-
mächten, besonders Frankreich. 

•	 Am 13. August wird Gustav Ernst Strese-
mann (DVP) zum Reichskanzler gewählt.

Die Grevenbroicher Tagepresse vom 
12.06.1923 berichtet über die General 
versammlung des Allrather Spar- und  
Darlehnskassenvereins:

E h r u n g  e i n e s  V e t e r a n e n  d e r   
L a n d w i r t s c h a f t
In der letzten Generalversammlung des Spar- 
und Darlehnskassenvereins Allrath legte der 
Gründer und langjährige Leiter derselben, Herr 
Oekonomierat Münker, sein Amt als Vorsitzen-
der wegen seines hohen Alters nieder. Bei der 
Gründung im Jahr 1896 wurde Herr A. Mün-
ker zum Vorsitzenden des Aufsichtsrates und 
1901 zum Vereinsvorsitzenden gewählt. Mit 
Umsicht, Tatkraft und einem seltenen Organi-

sationstalent begabt, hat Herr Oekonomierat 
Münker mehr als 25 Jahre seine reichen Er-
fahrungen und Kenntnisse auf allen Gebieten 
der ländlichen Genossenschaft in selbstlosester 
Weise in den Dienst der Kasse und ihrer Mit-
glieder gestellt, und mancher Genosse dankt 
heute dem verehrten Jubilar ein schuldenfreies 
eigenes Heim. Als äußeres Zeichen ihrer Dank-
barkeit haben die Mitglieder den hochbetagten 
Herrn Oekonomierat Münker einstimmig zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt, in der festen Hoff-
nung, auch fernerhin auf den bewährten Rat 
ihres langjährigen Leiters rechnen zu dürfen. 
Daß dieser Wunsch über die Grenzen Allrath ś 
hinaus bei den Landwirten unseres Kreises, in-
sonderheit bei den Mitgliedern der verschiede-
nen landw. Vereinen (Landw. Lokal-Abteilung, 
Kreis-Pferdezuchtverein, Rübenbauerverband, 
Rindviehzuchtverband 2, Rindviehzucht- und 
Kontrollverein u.a.) denen Herr Oekonomierat 
Münker in guten und schlechten Zeiten ein stets 
hilfsbereiter Führer und Berater war, lebhaften 
Widerhall finden wird, dessen sind wir gewiß.

BSV Allrath
Leider ist dem BSV-Archiv nicht mehr über die 
Vereinstätigkeit innerhalb der Schützengemein-
schaft in diesem Jahr bekannt, sodass nur der 
Schützenkönig von 1923 mit S.M. Peter III. 
(Effertz) vom 1. Jägerzug in den Unterlagen 
des BSV schriftlich festgehalten wurde.

Chronik 1923100100Was war eigentlich vor Jahren?
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So gut kann Bier schmecken.
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1. Reihe von links: Nr. 1 - Heinrich Mostert, Nr. 2 - Leonhard Kluth, Nr. 3 - Hubert Kluth, 
Nr. 4 - Winand Zimmermann, Nr. 5 - Johann Cremer, 
Nr. 6 - Jakob Steins, Nr. 7 - Peter Becker (Grenadierzug „Cäcilia“)

2. Reihe von links: Nr. 9 - Willi Post, Nr. 11 - unbekannt, Nr. 12 - unbekannt, 
Nr. 14 - Ludwig Clemens, Nr. 15 - Johann Müller.

3. Reihe von links: Nr. 8 - Unbekannt, Nr. 10 - Hubert Rommerskirchen, 
Nr. 13 - Peter Sebastian, (verdeckt?).

Dahinter von links: Nr. 16 - Unbekannt, Nr. 17 - unbekannt, Nr. 18 - unbekannt , 
Nr. 19 - unbekannt.

Grenadierzug „Gut Holz“

Wer erkennt diese Schützen? Sollte einer der angegebenen Namen falsch sein, 
oder jemand den Namen eines unbekannten Schützen kennen, bitte an das 
Archiv des BSV Allrath wenden. (Archivar H.W. Teppler - hans.teppler@t-online.de)

Chronik 19??
Wer erkennt diese Allrather Schützen?

Das BSV-Archiv bittet um Mithilfe!



Bürgerschützenvere in 1910 Al l rath e.V.    |92

Werbung

Entspannung
kann so einfach sein.

Träumen Sie vom eigenen 
Pool im Garten...
angenehm temperiert durch eine 
Wärmepumpe, mit sti lvoller 
Beleuchtung für einen gemütlichen 
Abend und Gegenstromanlage 
für sportliche Herausforderungen?
Setzen Sie auf unsere langjährige 
Erfahrung.

Unsere Serviceleistungen 
im Überblick:
 · Fachmännische Beratung
 · Planung und Neubau 
  von Schwimmbädern
 · Schwimmbad-Sanierung 
  mit Folienauskleidung
 · Wasseraufb ereitung
 · Wartung und Reparatur

Wir bringen Ihnen 
den Urlaub nach Hause.

OWS Schwimmbadbau
Gerd Owsjanikow
Zum Vogelsang 18
41516 Grevenbroich
Telefon  0 21 82 / 570 76 80
Mail  go@ows-schwimmbad.de
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Vordere Reihe von links: Nr. 1 - Heinrich Wirsch, Nr. 2 - Toni Schumacher, 
Nr. 3 - Hans Göbels, Nr. 4 - Rainer Fetten, Nr. 5 - Ernst Meier, 
Nr. 6 - Hans Zybell, Nr. 7 - Walter Dors, Nr. 8 - Hans Schmidt, 
Nr. 9 - Franz Brandt, Nr. 10 - Christian Glasmacher.

Hintere Reihe von links: Nr. 11 - Hans Schulz, Nr. 12 - unbekannt, Nr. 13 - unbekannt, 
Nr. 14 - unbekannt, Nr. 15 - Hans Jansen

Marinezug „Graf Spee“

Wer erkennt diese Schützen? Sollte einer der angegebenen Namen falsch sein, 
oder jemand den Namen eines unbekannten Schützen kennen, bitte an das 
Archiv des BSV Allrath wenden. (Archivar H.W. Teppler - hans.teppler@t-online.de)

Chronik 19??
Wer erkennt diese Allrather Schützen?

Das BSV-Archiv bittet um Mithilfe!
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Verstorbene

Bürgerschützenverein 1910 Allrath e.V.

Hermann Wanda
* 30.10.1949    † 05.06.2023

Stabsoffiziere Auf Zack

Günter Lomanns
* 02.02.1956    † 11.01.2023

Jägerzug Diana

Jakob Fetten
* 07.10.1930    † 20.11.2022

Grenadierzug Lebensfreunde

Joseph Krawinkel
* 24.08.1927    † 28.10.2022

I. Jägerzug

Eine Stimme, die uns 
vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der immer für 
uns da war, ist nicht mehr.

Er fehlt uns.

Was bleibt sind dankbare 
Erinnerungen, die uns 

niemand nehmen kann.

Wir gedenken unserer Gefallenen, Vermissten und Verstorbenen, 
besonders der 2022 und 2023 verstorbenen Mitglieder unserer Gemeinschaft.

Erinnerungen 
sind kleine Sterne, 
die tröstend in das 
Dunkel unserer 
Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14a · 41515 Grevenbroich · Telefon 0 2181- 81 81 81  
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de
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Nachruf Ehrenpräsident

Joseph Krawinkel Joseph Krawinkel 
Ehrenpräsident

Nachruf

† 28.10.22

Liebe Schützen,

im letzten Jahr, am 28.10.22 verstarb unser Ehrenpräsident Joseph Krawinkel.
Joseph Krawinkel wurde 95 Jahre alt und lebte bis zuletzt in Langenfeld, was ihn aber nicht da-
von abhielt verschiedene Veranstaltungen in Allrath aufzusuchen. Regelmäßig besuchte Joseph 
Versammlungen seines I. Jägerzuges. Auch bei den Versammlungen des Allrather Königskrei-
ses nahm er regelmäßig  teil und hatte immer ein offenes Ohr für den BSV Allrath.
Im Bürgerschützenverein 1910 Allrath e.V. war Joseph seit 1948 Mitglied. Von 1967 bis 1971 
bekleidete er das Amt des Vizepräsidenten. 1971 übernahm er das größte Amt innerhalb der 
Schützenfamilie – Schützenkönig im BSV.
Im gleichen Jahr wählten die Mitglieder Joseph Krawinkel zum Präsidenten. Dieses Amt beklei-
dete er bis 1995. Folgerichtig, als Joseph altersbedingt aus dem Amt ausschied, wählten ihn die 
Mitglieder zum Ehrenpräsidenten.
Zusammen mit seinem damaligen Vizepräsidenten Willi Becker (†2017) organisierten und fi-
nanzierten beide über 10 Jahre lang das Höhenfeuerwerk auf der Vollrather Höhe am Schüt-
zenfestsamstag, viele Besucher aus nah und fern bestaunten diesen besonderen Auftakt.
Joseph Krawinkel hat das „Leben im BSV Allrath“ durch seine Eigenschaften und sein Engage-
ment geprägt und somit wurde ihm im Jahre 2005 die „Goldene Verdienstnadel“ zum Wohle 
des BSV verliehen.
Außerdem stiftete er im Jahre 2013 dem BSV All-
rath eine neue Regimentsfahne.
Auch außerhalb des BSV engagierte sich Joseph für 
Allrath. Die Kirchengemeinde lag ihm auch sehr am 
Herzen, er hatte einen großen Anteil daran, dass 
unsere Kirche nicht dem Bagger weichen musste. 

Der gesamte Vorstand und die Schützen des Bür-
gerschützenvereins 1910 Allrath e.V. werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. Schützenkönigspaar 1971: 

S.M. Josef V. und Königin Elisabeth Krawinkel
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Dank & Impressum

Danke an unseren „Gönnern und Sponsoren“

Herzlichen Dank  Ihnen allen!

Auf ein

Wiedersehen

im Schützenjahr

2024

Um unser geliebtes Brauchtum „Schützen-
fest“ weiter zu gewährleisten, und zwar über 
mehrere Jahre hinweg, braucht es Menschen 
und Unternehmen, die neben jeder Menge 
Herzblut fürs Schützenfest feiern, auch ande-
re Unterstützung mit einbringen. Es braucht 
Menschen und Unternehmen, die Vereine, 

wie wir einer sind, sponsern. Ob mit finan- 
ziellen oder mit anderen Mitteln. Wir können 
Ihnen gar nicht genug dafür danken. Ohne 
Ihre Unterstützung wären Veranstaltungen 
gar nicht möglich gewesen. Auch in der heu-
tigen Zeit, die uns alle vor neue Aufgaben 
stellt.

Entwurf

GEstaltunG

anzEiGEn

fotosatz

fahnEn

aufnähEr

offsEtdruck

ProsPEktE

BroschürEn

zEitschriftEn

fEsthEftE

PlakatE

BriEfBöGEn

GEschäftskartEn

EhrEnPrEisE

ordEn

GravurEn

klEBEBuchstaBEn

schildEr

autoBEschriftunG

aufklEBEr

farBkoPiEn

stEmPEl

Satz & Service Kaltz
Schloßstr. 20 (Ecke Graf-Kessel-Str.) 

41515 Grevenbroich
Telefon: 02181/6 28 00 • Telefax: 02181/ 6 2211

E-Mail: kaltz-grevenbroich@t-online.de

SATZ

SERVICE
KALTZ
DRUCKEREI
& VERLAG

Bleiben Sie gesund bis zum 
nächsten Schützenfest!

Jugendschutz während der Schützenfesttage

Einhellig wird von allen Schützenvereinen im
Stadtgebiet diese Initiative unterstützt.

Kein Alkohol an Jugendliche!

Wir bitten alle Schützen und Eltern die
geltenden Jugendschutzbestimmungen besonders

während der Schützenfesttage zu beachten!

Jugendschutzbestimmungen bei schützenfestlichen Veranstaltungen:

Aufenthalt im Schützenzelt:
Kinder unter 14 Jahre ohne Begleitung ................................................. bis 22.00 Uhr
Jugendliche unter 18 Jahre ohne Begleitung ........................................  bis 24.00 Uhr

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre in Begleitung einer erziehungsbeauftragten 
Person  (= beauftragte Person ab 18 Jahre)  unbegrenzt.

Alkoholabgabe und Verzehr (d.h. auch Mitbringen von):
Branntweine und branntweinhaltige Getränke (Alcopops): erst  ..........  ab 18 Jahre.
Bier und Wein:................................................................................................ ab 16 Jahre
Bier und Wein in Anwesenheit 
eines Personensorgeberechtigten (Eltern!): .............................................  ab 14 Jahre!

Es wird auf das bestehende 
Rauchverbot im Festzelt hingewiesen.
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